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Sin offener Brief
des Grafen Zeppelin

Von Bord des Lloyddampfers Mainz hat Graf Zep
pelin am 2 Juli folgenden Offenen Brief an die
Deutſche Luftſchiffahrts Aktiengeſellſchaft
in Frankfurt a M gerichtet

Zu dem Verluſte welchen Sie an dem Luftſchiff Deutſch
land wenige Tage nachdem es als erſtes Paſſagierluftſchiff
Jhr Eigentum geworden war erlitten haben ſpreche ich
Jhnen meine wärmſte Teilnahme aus Das Scheitern der
Deutſchland hat mich zur ernſten Nachprüfung der Fragen

veranlaßt ob ich berechtigt war Jhnen das Luftſchiff für
Paſſagierfahrten zu überlaſſen und ob ich fernerhin ſolche für
den Verkehr beſtimmte Fahrzeuge bauen darf Jch glaube
beide Fragen mit gutem Gewiſſen bejahen zu dürfen Die
Deutſchland hatte ſich bei der letzten Probefahrt in Fried

richshafen und bei dem Fluge von Friedrichshafen nach
Düſſeldorf als ein gutes leicht ſteuerbares Schiff erwieſen die
drei Motoren liefen andauernd tadellos und verliehen ihm
eine Geſchwindigkeit von ungefähr 16 Meterſekunden Es
war kein Grund denkbar weshalb es bei vorſchriftsmäßiger
Ausrüſtung und normalen Witterungsverhältniſſen ſolange
ſeine Betriebsmittel reichten zu einer unfreiwilligen Lan
dung zur Erde niedergedrückt werden ſollte Jn der Tat
ſind die Witterungs verhältniſſe am 28 Juni
ganz ungewöhnliche geweſen Nach den mir bis
jetzt gewordenen Schilderungen iſt die Deutſchland in einen
aufſteigenden Drehſturm geraten der ſie mit unwiderſteh
licher Gewalt in eine Höhe von 1250 Meter hinaufriß Das
Drehen wurde durch wiederholtes vollſtändiges Sichumwen
den der Nordnadel bekundet während Barometer und Baro
graph die erreichte Höhe anzeigten Nach dem in der Höhe
erlittenen bedeutenden Gasverluſt ſank das Luftſchiff ſchwer
mit naſſem Schnee belaſtet wieder herab Die Erde war
nicht zu ſehen bis man plötzlich in geringer Tiefe unter ſich
Baumwipfel gewahr wurde Alsbald wurde wieder nach
oben geſteuert Als aber die Hebung um drei bis vier Meter
gelungen war verſagte der vordere Motor und nun war die
heſchwindigkeit nicht mehr genügend um das Luftſchiff noch

dynamiſch nach oben drücken zu können Es ſank jedoch nur
mit einer Geſchwindigkeit von 1 bis 116 Meterſekunden und
balv ſtieß die zur Aufwärtsfahrt ſtehende hintere Gondel
mit voller Fahrt an Baumkronen an Nach kurzer Weile
ſaß das ganze Luftſchiff in den Bäumen feſt Erheblichere
Beſchädigungen erlitt es nur unmittelbar vor der hinteren
Gondel wo mehrere Träger brachen ein gänzliches Durch
brechen und Abreißen hat nicht ſtattgefunden Die weitere
Zerſtörung wurde nachträglich erſt durch den Sturm ver
urſacht Das Verſagen des vorderen Motors in dem gefähr
lichſten Augenblick war anſcheinend Folge von Benzin
mangel da der Motor ganz in Ordnung war Jn dem Tank
waren zwar noch ein paar Liter Benzin vorhanden es iſt
aber möglich daß dieſer bei der ſtarken Schrägſtellung des
Schiffes nicht mehr an die Ausflußmündung zum Motor her
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Von Gerhard von Amyntor Fortſ Berliner Brief
Von A Silvius Bunte Zeitung Literatur

Giovanni Virginio Schiaparelli
Von Heinrich Walter Halle

Mailand 4 Juli Privat Telegramm
Der berühmte italieniſche Aſtronom SchiaparrLi deſſen
ſchwere Erkrankung wir vor einigen Tagen meldeten
iſt im Alter von 75 Jahren geſtorben

Kaum etwas hat die Frage ſo in Fluß gebracht Gibt
außer der Erde noch Welten mit denkenden Weſen wie
hiaparellis Forſchungen über die ſogenannten
arska näle Seine Beobachtungen mußten ihn zu der

nahme führen daß es ſich hier um künſtliche Anlagen
npdle von Geſchöpfen hergeſtellt die mit Verſtand begabt

ri Jm Jahre 1882 entdeckte Schiaparelli zum erſten Male
i Verdoppelung der Kanäle Der Forſcher war

ſeir Direktor der Sternwarte zu Mailand Schon
So war er dort tätig erſt als zweiter Aſtronom von
hatte an als Direktor Jn Turin Berlin und Pulkowa
e e er vorher ſeine aſtronomiſchen Studien getrieben

vligt Wiege ſtand in Savigliano Am 14 März 1835
u en die ſtaunenden Kinderaugen zum erſten Male

dert ie Welt und ſchauten wohl auch den blauen Himmel
oben deſſen tiefe Geheimniſſe der Mann Jahrzehnte

ß zu ergründen ſuchte Nun iſt er tot und andere
en weiter arbeiten an dem was er gefördert hat

i enn der Geiſt des Aſtronomen tiefer immer tiefer
Pha i Weltenraum hinausſchweift kann er ſich leicht in

ib aſten verlieren auf denen er dann ein gewaltiges
Sia aufführen will das zu leicht gefügt zuſammenſtürzt

parelli war ein Mann der Wiſſenſchaft der zu kühnen

Morgen Ausgabe

Saale Zeihun
Bierundvierzigſter Jahrgang

Halle a Dienstag den 5 Juli
anreichte Ein allgemeiner Mangel an Benzin beſtand nicht
im Gegenteil war davon noch ein Vorrat für Speiſen aller
drei Motore für mehrere Stunden vorhanden Vielleicht
war auch in der ſchwierigen Lage worin ſich das Luftſchiff
ſeit langem befand mit dem Nachfüllen des Tanks des vor
deren Motors etwas zu lange gezögert worden

Es unterliegt nun keinem Zweifel daß das ſtatiſtiſche
Schwebevermögen dem Luftſchiff nur durch das Hinein
geraten in den aufſteigenden von ſtarkem Schneefall beglei
teten Drehſturm benommen worden iſt Der Auftriebsverluſt
durch die erreichte Höhe durch die Abkühlung um etwa 15 Gr
und durch die Belaſtung mit naſſem Schnee berechnet ſich auf
rund 2000 Kilogramm Solche Stürme ſind zum
Glück nur mit beſtimmten Wetterlagen ver
knüpfte ähnliche Erſcheinungen wie die von
der Seeſchiffahrt noch immer wieder Opfer
fordernden Taifune Wenn die Seeſchiffahrt aber be
reits gelernt hat dieſen auszuweichen oder ſie durch ge
eignetes Vorbeifahren unſchädlich zu machen wofern das be
drohte Schiff nur über das nötige Tiefwaſſer zu völliger Be
wegungsfreiheit verfügt ſo wird die Luftſchiffahrt auch ſehr
bald jene Drehſtürme nicht mehr zu fürchten
brauchen Die Paſſagierluftſchiffe können und ſollen ſie
daher in Zukunft ganz vermeiden Die Kataſtrophe im Teu
toburger Walde muß in ihrer Art eine einzige bleiben Daß
die Erinnerung an ſie nicht eine viel traurigerere iſt ver
dankt man der Bauweiſe meiner ſtarren Lufſtſchiffe welche
die Gefahr für das Leben der Reiſenden durch das Vorlagern
großer die Stöße bei dem Anfahren an feſte Gegenſtände
bis zur völligen Anſchädlichkeit abſchwächender Bauteile ſo
wie durch die wegen der ausgedehnten Unterflächen be
ſtehende Unmöglichkeit allzu raſchen Fallens vermeidet Auch
der wackere Monteur welcher um die hintere Gondel zu ent
laſten auf einen Baum abſpringen wollte dieſen aber ver
fehlte und ſich nun bei dem Abſturz ſchwere Beſchädigungen
zuzog wäre unverletzt geblieben wenn er die Gondel nicht
verloſſen hätte

Doch die Hauptſache iſt daß der Vorgang vom 28 Juni
das Vertrauen zur Sicherheit meiner ſtarren
Luftſchiffe in keiner Weiſe zu erſchüttern
angetan iſt Man wird aus demſelben nur die Lehre ziehen
daß man ſich in Zukunft namentlich für Paſſagierfahrten
mehr als bisher an die Befolgung folgender Grundſätze
halten muß Jn erſter Linie forgfältige Beachtung
der allgemeinen Wetterlage aus welcher ſtets
das wahrſcheinliche Auftreten von Drehſtürmen zu erkennen
iſt Will man von einem Bergungsorte ausgehend zu wel
chem man unbedingt zurückkehren muß Paſſagierfahrten un
ternehmen ſo darf man bei irgend unſicherer Wetterlage ſich
immer nur in einer dem herrſchenden oder dem ſicher voraus
zuſehenden Winde entgegengeſetzten Richtung entfernen um
die Gewißheit zu haben an den Ausgangspunkt zurück
gelangen zu können Es genügt nicht nur erſt eine kurze
Fahrt gegen den Wind zu machen um ſich von der Ueber
legenheit der Schiffsgeſchwindigkeit über diejenige des herr
ſchenden Windes zu überzeugen Die Windſtärke kann zu
nehmen oder die Eigengeſchwindigkeit durch das Verſagen
von Motoren abnehmen wodurch die Rückkehr unmöglich
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wird War man in dem Winde entgegengeſetzter Richtung
gefahren ſo genügt die geringſte Eigengeſchwindigkeit um
vor dem Winde treibend zum Ausgangspunkt zurückkehren zu
können Die Paſſagierfahrten werden um ſo ſicherer und
regelmäßiger ausführbar von je mehr Landungsorten die
Ausgangsſtation in einer kleinen Tagesfahrt Entfernung
umgeben iſt Es läßt ſich dann bei jedem Winde auch in der
Windrichtung und auch dann abfliegen wenn eine Drehung
des Windes vorauszuſehen wäre weil man die Sicherhett
hat einen jener Landungsorte erreichen oder im Notfalle an
ſeinen Ausgangspunkt zurückkehren zu können Ein ſehr ein
facher Melde und Alarmdienſt an den in Frage kom
menden Lendungsorten während der Flüge bei zweifelhafter
Wetterlage wird die Sicherheit noch in beruhigender Weiſe
erhöhen

Mit hochachtungsvoller Ergebenheit

Graf Zeppelin

Deutſches Reich

Die Miniſter des Kaiſers
Einem Berliner Mittagsblatt wird von wohlinfor

mierter Seite geſchrieben
Von offiziöſer Seite wird behauptet der Reichskanzler

habe den Nationalliberalen Herrn Dr Lentze und Frhrn
v Schorlemer Leſer dem Kaiſer zu Miniſtern vor
geſchlagen Jn Wirklichkeit hat der Kaiſer ſich
dieſe Miniſter vollſtändig ſelbſtändig aus
geſucht Schorlemer auf Grund ſeiner perſönlichen Be
kanntſchaft mit ihm und Dr Lentze in Kiel auf Grund von
Empfehlungen der dort um den Kaiſer verſammelten Mit
glieder der haute finance

Der neue GOberprüſident von Vrhleſten
Der bisherige Unterſtaatsſekretär des Staatsminiſte

riums Dr v Guenther iſt zum Oberpräſidenten
der Provinz Schleſien ernannt worden

Hans Lauchlan v Guenther iſt am 3 Februar 1864 in
Berlin geboren Er ſtudierte in Heidelberg und in Berlin die
Rechte wurde 1885 Referendar tat von 1887 bis 1889 Dienſte bei
der Regierung zu Frankfurt a wurde 1890 Regierungsaſſeſſor
und erledigte als ſolcher verſchiedene Kommiſſarien u a beim
Breslauer und Berliner Polizeipräſidium Von Ende 1891 bis
1895 war Dr v Guenther beim Oberpräſidium in Potsdam tätig
worauf er nach kurzer Vertretung daſelbſt am 18 Juli 1896
Landrat des Kreiſes Löwenberg in Schleſien
wurde Jm Januar 1901 wurde er als Regierungsrat zum
ſtändigen Hilfsarbeiter in die Reichskanzlei be
rufen und am 27 Juni desſelben Jahres zum Geheimen Regie
rungsrat und rortragenden Rat beim Staatsminiſterium ernannt
übte aber ſeine Tätigkeit in der Reichskanzlei weiter aus Am
10 Juli 1904 Geheimer Oberregierungsrat am 1 April 1907
Kaiſerlicher Geheimer Oberregierungsrat und vortragender
Rat in der Reichskanzlei geworden empfing er am
29 Juni desſelben Jahres die Berufung zum Unterſtaats
ſekretär des Staatsminiſteriums

e Weh er rcreek
Jdeen die ſtrenge unumſtößliche Logik fügte Gerade in
dieſem Jahre dem Kometenjahre in dem die Erwartungen
ſo hoch geſpannt waren iſt es intereſſant ſeiner Syntheſen
über die Erſcheinung der Sternſchnuppen zu gedenken Geiſt
voll verknüpfte er was man ſchon früher ahnte Kometen
und Sternſchnuppenſchwärme Er lieferte den Beweis in
wie engem Zuſammenhange dieſe glänzenden kosmiſchen
Erſcheinungen zueinander ſtehen 1866 war ein reicher
Sternſchnuppenfall Und dieſer Schwarm glühender Welten
körperchen flog dieſelbe Bahn die vier Jahre vorher der
Komet 1862 III gezogen war Beide waren identiſch Von
der Erde angezogen flogen 1866 Teile des Kometen durch
unſere Atmoſphäre für Augenblicke blinkend und erglühend
Das gleiche Schauſpiel bot der Bielaſche Komet der ſich 1845
in Erdnähe teilte und nun zerfallen iſt Aber immer wenn
ſeine Bahn wieder die unſere kreuzen müßte umfliegt uns
ein glänzender Schwarm von Sternſchnuppen

Auch die nur einmalige Umdrehung von Merkur und
Venus während ihres Amlaufs um die Sonne ſtellte Schia
parelli feſt Der Planetoid Heſperia hat ihn zum Ent
decker Das alles ſind Tatſachen die nach kurzer Zeit als
unbeſtritten feſtſtanden Nur auf einem Gebiete auf dem
er ein geiſtesgewaltiger Vorläufer war wird gekämpft und
iſt gekämpft worden ſeitdem er mit dem Ergehnis ſeiner
Beobachtungen vor die Mitwelt trat auf dem Gebiete der
Marsforſchung Mit ſcharfem Auge hatte Schiaparelli an
Jtaliens klarem Himmel die Oberfläche des Planeten durch
forſcht an dem ſich ſchon Jahre hindurch ein geheimnisvolles
Rätſel knüpfte Umkreiſte dort die Sonne ein Welten
körper ebenſo belebt wie unſere Erde Faſt ſchien es ſo
Der Forſcher mußte es faſt glauben Auf dem Kontinente
dort oben hatte er dunkle regelmäßige Linien geſehen
Kanäle wie er ſie nannte Sie waren ſo gleichfürmig an
gelegt ſcheinbar ſo kunſtvoll gegraben wie ſie die Natur
trotz aller ihrer Macht nie ausführen kann Alſo hatten
denkende Weſen dort ihre Hand im Spiele Unverkennbar
es iſt reizvoll ſo fern Geſchöpfe ahnen zu dürfen die viel
leicht zu uns herüber ſchauen wie wir zu ihnen die viel
leicht empfinden denken wie wir Es mag Schiaparelli
ſchwere Kämpfe gekoſtet haben ehe er hier die auffliegende

Phantaſie in das Joch des ſtrengen Denkens einſpannen
konnte Jhm iſt es gelungen andere haben ſich fortreißen
laſſen auf ſchwanken Boden auf ungefeſtigtes Neuland Die
Gedanken dort oben Verſtändnis für unſere Zoichen zu
finden ſind jetzt nicht mehr ſo kühn wie früher doch ſie
leben noch Noch ſpuken die Träume von wunderbaren
Weſen die gleich uns durch den Weltenraum wallen Die
Wiſſenſchaft ging andere Wege und mit ihr Schiaparelli

Die Ungeheuerlichkeit der Kanäle die ſich bis 200 Kilo
meter breit durch das Feſtland des Mars ziehen müßten
ließ an ihrem Kunſtbau zweifeln Und was ſollte ſie
füllen Die Temperatur des Mars iſt vermutlich zu kalt
für flüſſiges Waſſer es würde gefrieren So meinte man
ſchließlich es ſei nur optiſche Täuſchung es gäbe dort gar
keine Kanäle Die vermeintliche Verdoppelung wird hierin
wohl ihre Erklärung finden Jn den dunkeln Streifen
ſelbſt ſieht man jetzt eine Gebirgserſcheinung einzelne
Höhen die ſich aneinander gegliedert dahin ziehen deren
Schatten uns die Kanäle ſind

Unentſchieden ſchwanken die Meinungen einher Und
Schiaparelli iſt tot er der dieſen Kampf einſt ausgelöſt
Man iſt nicht immer gnädig mit ihm verfahren und doch
hatten nur andere auf ſeinen Jdeen die Phantaſiegebilde
aufgebaut die beim Anſturm der Wiſſenſchaft unhaltbar
zuſammenbrechen mußten Schiaparelli war ein ernſter
Forſcher hochverdient um die Aſtronomie ſeiner Zeit Aus
Jtaliens ſternfunkelndem Himmel hat er Geheimniſſe ab
geleſen zum ſüdlichen Firmament hat er in nächtlicher Stille
hinaufgelauſcht und die Sterne haben ihm von den Wun
dern der Ewigkeit und der Unendlichkeit gepredigt Nun
wird ſich bald das lachende Blau über ſeinem ſtillen Hügel
dehnen Dann taucht die Sonne in ihr rotglühendes
Himmelbett Nachtſchatten ſchweigen an den Marmor
kreuzen Weiche Sommerluft ſtreicht durch die ſchwarzen
zitternden Zypreſſen Weiße Mondlichter huſchen über den
ſchlummernden Friedhof und ſpielen geheimnisvoll an ſeinem
Leichenſtein Die blinkenden Sterne vergolden des Toten
Namen Ein einſamer Wanderer lieſt Schiagparelli dann
blickt er ſtumm in die unendliche Rätſelwelt der Sterne



Rheinbaben als Oberpräſident
Der neue Oberpräſident der Rheinprovinz und frühere

Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben der den in Düſſel
dorf n Feſtſpielen des rheiniſchen Goethevereins
beiwohnt deren Präſidium er führt äußerte ſich in einem
Privatgeſpräch dahin daß ſeine Demiſſion als
Finanzminiſter keine politiſchen Beweg
gründe gehabt habe Jn Düſſeldorfer eingeweihten
Kreiſen wußte man ſeit langem daß Freiherr von Rhein
baben bei der erſten ſich bietenden Gelegenheit den lange
von ihm erſehnten Poſten eines Oberpräſidenten der ſchönen
Rheinlande übernehmen würde Beſonders hellhörige Leure
wollen ſchon wiſſen daß nunmehr in abſehbarer Zeit auch das
ſchon vor Jahren erwogene Projekt einer neuen Pro
vinz Niederrhein mit dem Sitz in Düſſeldorf
wieder lebendig werden wird

Kleine politiſche Nachrichten
Die Affäre Jollitſch vor dem Disziplinarhof

Der Reichsdisziplinarhof verhandelte geſtern gegen den Ober
poſtaſſiſtenten Zo l lIitſch aus Berlin Jm Verlauf der Ver
handlung verlas Rechtsanwalt Dr Schweigert das Urteil der
Potsdamer Disziplinarkammer vom 28 Oktober 1909 wonach
Zollitſch wegen Dienſtvergehens zu Strafverſetzung und Verminde
rung ſeines Gehalts um ein Sechſtel verurteilt wird Die
Disziplinarkammer war zu der Ueberzeugung gekommen daß
Zollitſch als Verbandsvorſitzender für den Hauptinhalt der ſechs
inkriminierten Artikel in der Deutſchen Poſtzeitung trotz der
verantwortlichen Zeichnung eines Redakteurs verantwortlich ſei
Einweihung des Charlottenburger Polizeipräſidiums

Das neue Gebäude des Charlottenburger Polizeipräſidiums
iſt geſtern in Gegenwart des neuen Miniſters des Jnnern von
Dallwitz feierlich eingeweiht worden Dieſer ergriff das Wort
zu einer kurzen Anſprache in der er der Freude Ausdruck gab
daß er ſchon ſo kurz nach ſeinem Amtsantritt an einer Feier teil
zunehmen Gelegenheit habe bei der der freundſchaftliche
Verkehr zwiſchen der königlichen und Kommunal
verwaltung ſo ſchön zum Ausdruck komme Der Miniſter ver
las eine Reihe von Ordensauszeichnungen ſo hat der Polizei
präſident v Herzberg den Roten Adlerorden 3 Klaſſe mit
der Schleife erhalten Außerdem ſind die Polizeioffiziere zahl
reiche Schutzleute des uniformierten Korps ſowie der Kriminal
abteilung als auch die Baupoliere mit Auszeichnungen bedacht
worden
Der Landeslehrerverein des Fürſtentums Lübeck
proteſtierte gegen die Uebertragung des neuen oldenburgiſchen
Schulgeſetzes auf das Fürſtentum

Deutſchlandreiſe des Grafen Bernſtorff
Aus Newyork wird gemeldet Der deutſche Botſchafter in

Waſhington Graf v Bernſtorff iſt nach Deutſchland abgereiſt
Gedenkfeier des Friedens von Oliva

Jn der weſtpreußiſchen Stadt Oliva fand am Sonntag die
Feier zur Erinnerung an den vor 250 Jahren abgeſchloſſenen
Frieden von Oliva ſtatt unter Teilnahme aller Behörden aus
Stadt und Provinz ſowie ungezählter Tauſender Bei dem Feſi
mahl im Weißen Saale des Königlichen Schloſſes wurde folgendes
Telegramm an den Kaiſer abgeſandt Eurer Kaiſer
lichen und Königlichen Majeſtät bringen die zur 250jährigen Ge
denkfeier des Friedens zu Oliva im Königlichen Schloſſe zu Oliva
Verſammelten ihre alleruntertänigſte Huldigung dar und geloben
an der Stätre wo einſt ein Grundſtein für Preußens Größe gelegt
wurde allzeit treu zu ſtehen zu Kaiſer und Reich

Der Friede von Oliva der am 3 Mai 1669 geſchloſſen wurde
beendete den Schwediſch Polniſchen Krieg zwiſchen den Schweden
Polen dem Kaiſer und dem Großen Kurfürſten von Brandenburg

Hof und Perſonalnachrichten
S Der Kaiſer trat geſtern nachmittag ſeine Nordlandreiſe

an an der teilnehmen Generaladjutant General der Kauvallerie
v Scholl der Chef des Generalſtabes General der Jnfanterie
v Moltke der Chef des Militärkabinetts General der Jn
fanterie Frhr v Lyncker der Chef des Marinekabinetts Vize
admiral v Müller die Flügeladjutanten Oberſt v Chelius
Fregattenkapitän v Bülow Hausmarſchall Frhr v Lyncker der
Generalarzt Dr Jlberg Prinz Albert zu Schleswig
Holſtein Prinz Otto zu Sayn Wittgenſtein Graf v Schlitz
gen v Görtz Generalintendant Graf v Hülſen Häfeler Geſandter
v Treutler Oberſt Dickhuth Geh Regterungsrat Prof Dr Güß
feldt und der Marinemaler Prof Stöwer

S Die Kaiſerin iſt geſtern früh 8 Uhr von Wildpark
ſtation in Kiel eingetroffen und vom Kaiſer dem Prirzen
Adalbert und der Prinzeſſin Heinrich dem Kommandanten der
Jduna Kapitän Karpf und dem Polizeipräſidenten von Schröter

am Bahnhofe empfangen und auf die Hohenzollern geleitet wor
den Jn Begleitung der Kaiſerin befand ſich Prinz Joachim
der in Plön von ſeiner Mutter abgeholt wurde Die Kaiſerin
wird vorausſichtlich n i ch t nach Warnemünde reiſen ſondern von
Kiel aus an Bord der Jduna eine Kreuzfahrt in der weſtlichen
Oſtſee antreten v

Ausland
Eine antiklerikale Maſſendemonkration

m Die antiklerikale Kundgebung die unter Beteili
gung aller Schichten der Madrider Bevölkerung am

Sonntag ſtattfand bedeutet für das ſpaniſche Kabinett einen
großen Erfolg Canalejas Auftreten gegen die Kleri
kalen findet eine begeiſterte Zuſtimmung auf die er in
dieſem Maße wohl ſelber kaum gerechnet hat Jn dieſer
Frage ſtehen alle nichtklerikalen Parteien zuſammen Libe
rale Demokraten und Republikaner

An der Demonſtration nahmen über hunderttauſend
Männer und Frauen teil Der Demokrat Moſet der
Vorgänger Canalejas als Miniſtgrpräſident wurde mit
ſtürmiſchem Jubel begrüßt Auch aus der Provinz werden
ähnliche Kundgebungen gemeldet ſo aus Barcelona Va
lencia Valladolid Salamanca Bilbao uſw Nirgends
aber iſt es zu Ruheſtörungen gekommen ſo daß die geſamte
liberale Preſſe dieſen Tag als einen hiſtoriſchen feiern kann
der in Spaniens Geſchichte einen Wendepunkt bezeichnet

Zentereien in franzöſiſchen Gefängniſen
4 Jn der Zwangserziehungsanſtalt von Vermiſeaux

di

J

ereigneten ſich während die Behörde eine Unterſuchung
über die er Vorgänge anſtelſte neue Ausſchreitungender ment Apachen die wiederum die Fenſter

rbrachen und ihre Aufſeher mit Steinen bewarfen Die
ſtändig in der Anſtalt untergebrachten Gendarmen konnten
mit Mühe die Ordnung wiederherſtellen Die Meuterer
erklärten ſie wollten lieber ins Gefängnis als in der An
ſtalt bleiben

Die Unterſuchung hat ergeben daß in der Tat bedenk
liche Zuſtände in der Strafkolonie herrſchen Die zwanzig
Zöglinge leben ſchlecht ſie werden mangelhaft genährt und
gekleidet ſind zuſammengepfercht mit Kranken und Geiſtes
ſchwachen und ohne irgendwelche rechte BeſchäftigungEiner der Aufſeher erklärte ſelbſt daß ſchon lange Anarchte

in der Anſtalt herrſche daß die Aufſicht ganz ungenügend
ſei und die Zöglinge von ihren Genoſſen die ſchlimmſten
Sitten annehmen Alle würden wie Tiere behandelt Die
hygieniſchen Verhältniſſe der Anſtalt ſeien unter aller
Kritik die Unſauberkeit beiſpiellos

Der allllawiſche Jaurnaliſtenkongreß
wurde durch den tſchechiſchen Redakteur und Präſidenten des
allſlawiſchen Journaliſtenvereins Holetſchek in Sofia
eröffnet Etwa 150 Delegierte aus allen ſlawiſchen Län
dern außer Rußland wo die Journaliſtenvereine dem all
ſlawiſchen Verbande noch nicht beigetreten ſind nehmen an

der Veranſtaltung teil Die Kongreſſiſten wurden durch
Anſprachen des Miniſters Kraſtew namens der bulga
riſchen Regierung des Bürgermeiſters von Sofia und des
Präſidenten der bulgariſchen literariſchen Geſellſchaft Ge
ſch o w begrüßt Es folgten Referate über die Aufgaben
des Kongreſſes und über ſlawiſches Preßweſen Der Kon
greß beſchloß an König Ferdinand ein Begrüßunagstele
gramm abzuſenden Gleichzeitig wurde der Kongreß der
ſlawiſchen Aerzte eröffnet

Sleine Tagesnachrichten
Wiedererichtung der Janitſcharen

Der türkiſche Kriegsminiſter beſchloß die Wiedererrichtung des
hiſtoriſchen Janitſcharenkorps Die Janitſcharen waren ein ins
beſondere aus geraubten Chriſtenkindern gebildetes militäriſches
Elitekorps das ſich allmählich von den Sultanen bevorzugt zu
einer Prätorianergarde entwickelte die Macht an ſich riß und ſelbſt
Sultane nach Gefallen ein und abſetzte 1826 machte Sultan
Mahmud II mit blutiger Gewalt ihrem Treiben ein Ende und hob
das Korps auf

n

Halle und Umgebung
Halle a 5 Juli

Stadtverordneten Sitzung

Halle a 4 Juli
Am Vorſtandstiſch die Herren Geh Kommerzienrat

Steckner Juſtizrat Föhring Baumeiſter Gygas und
Fabrikant Greßler

Unter den Eingängen wird eine Einladung zu dem Gabelsberger Stenographentag 13 und 14 Auguſt bekannt

gegeben Ferner liegt eine Eingabe der Schultheiß
brauerei vor die ausführt man dürfe ſie bei der Neu
verpachtung von Wittekind und dem Zoologiſchen Garten
nicht ausſchließen weil es ſich bei der Firma um ein aus
wärtiges Unternehmen handle ihre Betriebe in Halle hätten
einen derartigen Umfang daß die Firma als ortsanſäſſiges
Unternehmen gelten dürfe

1 Herr Stv Siemens berichtet über den Antrag des
Magiſtrats den Leitern der ſtädtiſchen Betriebe bezw den
Vorſtehern von Amtsſtellen für deren Verwaltung Depu
tationen beſtehen die Stimmberechtigung in der zuſtändigen
Deputation zu gewähren Der Referent empfiehlt den An
trag Die Verſammlung ſtimmt zu

2 Der Abſchluß des Vertrages mit dem Baumeiſter
Friedrich Kuhnt zur Anlegung eines Teiles der Straße die
den im Bebauungsplan feſtgeſtellten Deſſauer Platz umgibt
wird genehmigt Gegen die Ausführung des Ausbaues der
geplanten Straße liegen keine Bedenken vor da die ange
ſtellten Erhebungen der PolizeiVerwaltung ergeben haben
daß unter dem hier in Betracht kommenden Gelände des
Deſſauer Platzes Kohlenabbau nicht ſtattgefunden hat Für
etwaige durch Grubenabbau entſtehende Schäden an den an
der neuen Straße aufzuführenden Wohnhausbauten über
nimmt die Stadtgemeinde gemäß S 6 des Vertrages keine
Gewähr Ref die Herren Stvv Gygas und Föhring

3 Beim Baukonto Neubau einer Oberreal
ſchule iſt eine

Mehrausgabe
von 21 850,13 Mark zu verzeichnen Nach dem urſprünglichen
Koſtenanſchlage des Hochbauamts der mit 582 930 Mark avp
ſchloß iſt eine Mehrausgabe von 13 600,13 Mark entſtanden
Dieſe über den Koſtenanſchlag hinausgehenden Mehraus
gaben finden nach der Magiſtratsvorlage ihre Erklärung
durch nachſtehende Begründung

Obwohl die Preiſe des Koſtenanſchlages keine hohen ge
nannt werden konnten wurden von der Baukommiſſion noch
Abſtriche in Höhe von 13 250 Mk vorgenommen Die Aus
führung hat ergeben daß dieſe Abſtriche nicht gerechtfertigt
waren denn in den meiſten Fällen haben nicht einmal die
Preiſe des Koſtenanſchlages ausgereicht viel weniger die
von der Kommiſſion heruntergeſetzten

Die allgemeine Steigerung der Löhne und Materialien
preiſe während der Bauzeit hatte eine Verteuerung der Ar
beiten zur Folge durch die während der Ausführung ekn
tretenden Streiks der Bauarbeiter Maurer Klempner
Tiſchler und Steinmetzen erfuhren die Löhne eine weſent
liche Steigerung mit der bei der Aufſtellung des Koſten
anſchlages nicht gerechnet werden konnte Aber nicht nur die
Löhne gingen in die Höhe ſondern auch die Materialien
ſtiegen ganz bedeutend ſo wurden z B die Preiſe für die
Einrichtungsgegenände für die naturwiſſenſchaftlichen Abtei
lungen um 10 Prozent erhöht

Es traten auch Mehrverbrauch an Materialien und
Mehrleiſtungen an Arbeitslöhnen ein bei den Ausſchach
tungsarbeiten Fundament Zimmer Dachdecker Kupfer
Tiſchler Schloſſer und Glaſerarbeiten Waſſer Zu und Ab
leitung innere Einrichtung und Einfriedigung

Die im Koſtenanſchlage nicht vorgeſehene Beſchaffung der
Einrichtungsgegenſtände für drei Reſerveklaſſen wurde von
der Schulverwaltung für notwendig erachtet

Die Einfriedigung der ſpäteren Schulerweiterung die
ebenfalls nicht vorgeſehen war mußte mit ausgeführt wer
zefe ebenſo die Hofregulierung für dieſen Teil des Schul
ofes

Verſchiedene größere Aufwendungen wurden erforderlich
die bei der Aufſtellung des Koſtenanſchlages nicht vorauszu

ſehen waren z B der Sturmſchaden vom Juni 1907 an den

Dächern das Trockenheizen des Baues die Jſolierung der
Decken über dem dritten Geſchoß die Mietung und Unter
holtung eines Baubureaus die Umarbeitung und Jnſtand
ſetzung der alten Einrichtungsgegenſtände

ehrausgaben ſind bei folgenden Titeln des Koſten
anſchlages eingetreten Maurerarbeiten 6938 Mk Stein
metzarbeiten 2311,20 Mk Zimmerarbeiten 3947,29 Mk Dach
deckerarbeiten 2855,04 Mk Kupfer und Klempnerarbeiten
7330,53 Mk Tiſchlerarbeiten 860,18 Mk Schloſſerarbeiten
2760,62 Mk Glaſerarbeiten 1356,67 Mk Waſſer Zu und
Ableitung 884,57 Mk Jnnere Einrichtung 9735,78 Mk Hof
einfriedigung 356,73 Mk weſtliche und ſüdliche Einfriedigung
586,92 Mk Jnsgemein 7718,74 Mk

Jn dem Koſtenanſchlage ſind für anteilige Straßenaus
baukoſten 17 762 Mark vorgeſehen Da nun aber die Ge
ſamtkoſten der die Oberrealſchule umgebenden Straßen aus
der Anleihe 1900 beſonders bewilligt worden ſind hat eine
Verausgabung der im Koſtenanſchlage vorgeſehenen Summe
nicht ſtattgefunden Zur Deckung der Ueberſchreitung könnte
daher a der für Straßenausbau bewilligte und beim Bau
konto noch verfügbare Betrag von 17 762 Mark b die nicht
in Soll Ausgabe geſtellten Einnahmen des Baukontos von
340,45 Mk zuſammen 18 102,45 Mk verwendet werden ſo
daß och eine Nachbewilligung von 3747,68 erforderlich ſein
würde

Der Magiſtrat hat von der Abrechnung des Baukontos
Kenntnis genommen und beſchloſſen die Deckung der Mehr
ausgabe in der vorgeſchlagenen Weiſe zu bewilligen Die
Verſammlung ſtimmt zu Ref Herr Stv Colberg

4 Beim Etat der Röſer Stiftung für 1909 ſind
Ueberſchreitungen in Höhe von 333 Mark vorgekommen ſie
werden nachbewilligt Ref Herr Stv Colberg

5 Der Zoologiſche Garten ſollte am 1 April 1909 in das
Eigentum der Stadtgemeinde übergehen Dieſer Zeitpunkt
iſt auch der Pachtzinszahlung als Anfangstermin zugrunde
gelegt worden Der formelle Kaufvertrag konnte da die
Anfertigung der hierzu erforderlichen Baubeſchreibung län
gere Zeit in Anſpruch nahm erſt am 12 Juni 1909 abge
ſchloſſen werden

Jn den Beſchreibungen der Baulichkeiten iſt mehrfach die
Notwendigkeit zur Vornahme größerer Reparaturen und

baulicher Veränderungen für den Too
hervorgehoben worden die die Aktien Geſellſchaft Zoologi
ſcher Garten weil ſie dringlich waren in der Zwiſchenzett
bis zum Vertragsabſchluß bereits ſelbſt ausgeführt hat So
iſt a in der Villa Charlotte eine gründliche Renovierung
der Erdgeſchoßwohnung und des erſten Stockes vorgenommen
ein neuer Eingang geſchaffen eine Speiſe und Bodenkammer
neu eingerichtet es ſind Oefen neu beſchafft Doppelfenſter
angelegt uſw b im Grundſtück Wittekindſtraße 10 ein Bade
zimmer und eine Mädchenkammer neu eingerichtet e im
Reſtaurant Gemsbock ein neues Fenſter beſchafft uſw

Die Aktiengeſellſchaft beantragt ihr die dadurch entſtan
denen Koſten im Betrage von 5519,35 Mk zu erſtatten und
erklärt ſich gleichzeitig bereit den Koſtenbetrag mit 6 v H
jährlich zu verzinſen Mit Rückſicht darauf daß ſich durch die
baulichen Veränderungen der Wert der Grundſtücke erhöht
hält der Magiſtrat das Verlangen der Aktien Geſellſchaft
nicht für unberechtigt Von den angebotenen Zinſen beab
ſichtigt man 4 Proz als Zinſen und 2 Proz als Amor
tiſation zu verrechnen

Die Aktiengeſellſchaft Zoologiſcher Garten hat ferner be
antragt in dem Reſtaurant Reilsburg ein beſonderes
Weinzim mer einzurichten und den feuchten Zementfuß
boden im Reſtaurant Gemsbock trocken zu legen

Der Magiſtrat hält die Einrichtung des Weinzimmers
nicht für erforderlich erachtet aber die Trockenlegung des
Fußbodens im Reſtaurant Gemsbock im Jntereſſe der Er
haltung des ganzen Gebäudes als notwendig Die Koſten
hierfür werden etwa 238 Mark betragen Außerdem hat die
Aktiengeſellſchaft Zoologiſcher Garten gebeten ſie von ver
in 8 12 B des Pachtvertrages vom 12 Juni 1909 übernom
menen Verpflichtung zur Hinterlegung einer Bürgſchafts
erklärung zu entbinden Dieſem Verlangen will der Ma
giſtrat nicht entſprechen Er weiſt dabei darauf hin es ſet
ſchon bei dem Kaufabſchluß betont worden daß zur Jnſtand
ſetzung der Baulichkeiten eine einmalige Aufwendung von
30 009 40 000 Mark ſeitens der Stadtgemeinde notwendig
ſei

Die Magiſtratsvorlage wird genehmigt Ref die
Herren Stvv Greßler und Colberg

Nach einem Antrag des Herrn Stv v Blume be
ſchließt die Verſammlung für den Zoologiſchen Garten eine
aus zwei Magiſtratsmitgliedern und drei Stadtverordneten
beſtehende Deputation oder falls der Magiſtrat nicht zu
ſtimmt einen aus fünf Stadtverordneten beſtehenden Aus
ſchuß einzuſetzen

5 Der Magiſtrat hat beſchloſſen dem Verein für
Volkswohl Abteilung für Arbeitsnachweis zum
Zwecke der Errichtung eines öffentlichen

Facharbeitsnachweises für das Gastwirts
gewerbe

einen jährlichen Beitrag von 1000 Mark zu gewähren alſo
für 34 Jahre im Rechnungsjahr 1910 750 Mark aus
Kap XX Nr 11 Herr Stv Meyer als Referent empfiehlt
die Vorlage

Herr Stv Oſterburg beantragt den Nachweis als
paritätiſchen einzurichten Dem Verein für Volkswohl könne
man die Sache nicht überlaſſen die Kommune müſſe den
Nachweis ſelbſt einrichten und ihn dem Direktor des Statiſti
ſchen Amtes unmittelbar unterſtellen

Herr Bürgermeiſter v Holly entgegnet daß die An
t Herrn Oſterburg für den Magiſtrat nicht annehm
ar ſeien

Herr Stv Kühme hält die Anträge für unpraktiſch
Der Verein für Volkswohl gehe mit ſeinen unentgeltlichen
Nachweiſen immer weiter vor auch der jetzige Antrag ſei
nur ein Schritt zu dem Ziele für alle Gewerbe eine ſolche
unentgeltliche Nachweisſtelle zu ſchaffen Dann kommt der
Zeitpunkt wo der Verein die Nachweiſe an die Stadt ab
geben wird und muß

Herr Stv Borges beſtätigt die Ausführungen des
7 Kühme Jetzt würden durch die Ausführung der Oſtecr
urgſchen Anträge die Stadt nur hohe Koſten haben Selbſt

verſtändlich ſei es daß der Arbeitsnachweis vollſtändig pari
tätiſch aufgebaut werden müſſe

Herr Direktor des Statiſtiſchen Amtes Dr Wolff legt
dar daß es ſich bei dem Antrage nur um Weiterführung und
Entwicklung eines Werkes handle bei dem die Verſamm
lung bisher ſtets den Forderungen des Volkswohlverei as
nachgekommen ſei Es haben ſich im Gaſtwirtsgewerbe ganz
unleidliche Zuſtände auf dieſem Gebiete herausgebildet Jn
Halle ſeien 700 Arbeitgeber und 3000 Arbeitnehmer vor
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lich Das

nden ne man auf jeden Arbeitnehmerb lenken im Jahr ſo mache das ſchon 12 000
Mert zu Laſten der Gehilfen r Nachweis müſſe aber

inzipiell völlig koſtenlos ſein Wir wollen den Leuten
Arbeit vermitteln damit ſie nicht auf Almoſen angewieſen

d ß der Arbeitsnachweis einmal kommunal wird iſtWifellos ich ſelbſt werde am eheſten daran arbeiten daß
die Stadt die Sache in die Hand bekommt Der Weg den
wir mit dem Magiſtratsantrage beſchreiten iſt aber vor
läufig der rerr Stv Em mer führt Beiſpiele dafür an daß die
Gaſtwirtsgehilfen im Minimum für die Vermittlung einer
Stelle die ſie womöglich nach einigen Wochen ſchon wieder
wechſeln müſſen 7,50 zahlen meiſt mehr oft 50 Mark

Herr Stv Meyer tritt nochmals für den Magiſtrats
antrag ein und bemerkt daß der Arbeitsnachweis 6000 Mark
koſte von denen die Stadt eben 1000 Mark tragen ſolle

Herr Direktor Wolff führt aus 32f in die Verwal
tung des Arbeitsnachweiſes ebenſoviel Arbeitgeber wie Ar
veitnehmer gelangen ſollen

Die Magiſtratsvorlage wird unter Ablehnung anderer
Anträge angenommen

7 Mit der Gemeinde Bruckdorf führt die Stadtgemeinde
ſeit Jahren einen Verwaltungsſtreit in dem die Gemeinde

Zuschüsse zu den Schul und Armenlasten
gemäß s 53 K A für die Jahre 1897 bis 1904 beanſprucht
hat Der Streit iſt bereits beim Oberverwaltungsgericht an
hängig geweſen und von dieſem zur anderweiten Verhandlung und
Entſcheidung in die 1 Jnſtanz zurückverwieſen worden Der
Magiſtrat führt dazu aus

Der Magiſtrat hatte die Anſprüche für ſämtliche Jahre in
formeller Hinſicht beſtritten Weil die Gemeinde Bruckdorf mit
ihren rechtzeitig vor Ablauf jedes dieſer Rechnungsjahre er
hobenen einzelnen Zuſchußanſprüchen vom Magiſtrat abgewieſen
worden war behauptete er als die Gemeinde in den Jahren
1906,/07 alſo noch bis zu 9 Jahren erneut bezgl Anträge ſtellte
den Eintritt der Verjährung Die Gemeinde widerſprach mit der
Begründung daß wohl nach der durch die am 1 April 1907 in
Kraft getretene Novelle vom 24 Juli 1906 in den S 53 K A G
eingefügte Vorſchrift die Weiterverfolgung der Anſprüche inner
halb dreier Monate nach der Ablehnung durch die Betriebs
gemeinde erfolgen müſſe dieſe Vorſchrift aber auf Anſprüche für
vor dem April 1907 liegende Rechnungsjahre keine Anwendung
finde dagegen das alte Recht eine ſolche Vorſchrift nicht enthalte
Das Oberverwaltungsgericht hat nun entſchieden daß wenngleich
die Anſprüche materiell nach altem Recht beurteilt werden müßten
auf ſie dennoch die formalen Vorſchriften des abgeänderten S 53
Abſ 5 und 7 K A G Anwendung zu finden haben Der Abſ 7
a a O beſtimme daß die das Erlöſchen der Anſprüche regelnden
Vorſchriften des Abſ 5 nur auf die am 1 April 1907 bereits bei
den Beſchlußbehörden anhängigen Angelegenheiten nicht ange
wendet werden ſollen Die vorliegenden Anſprüche fielen alſo
weil ſie erſt im November 1907 vor dem Bezirksausſchuß geltend
gemacht worden ſeien unter jene Beſtimmungen Da jedoch nach
dem Wortlaute des Geſetzes die dreimonatige Ausſchlußfriſt inner
halb deren die Anſprüche durch Stellung eines Antrages bei der
Beſchlußbehörde aufrecht zu erhalten ſeien von der Zuſtellung
des ablehnenden ſchriftlichen Beſcheides der Betriebsgemeinde ab
zu berechnen ſei eine förmliche Zuſtellung unſerer ablehnenden
Beſcheide aber nicht ſtattgefunden habe ſeien die Anſprüche noch
nicht erloſchen

Tatſächlich ſind aber nur die ablehnenden Beſcheide pro 1897
bis 1901 nicht zugeſtellt worden während pro 1902 bis 1904 eine
förmliche Zuſtellung ſtattgefunden hat Das G hat dies
überſehen Die Gemeinde Bruckdorf hat denn auch ihre Anſprüche
für die letzten drei Jahre auf Verlangen des Magiſtrats zurück
gezogen Daß letzterer die Beſcheide pro 1897 bis 1901 nicht hat
förmlich zuſtellen laſſen kann ihm inſofern nicht zum Vorwurf
gemacht werden als nach dem alten Rechte durch die Ablehnung
eine Ausſchlußfriſt nicht eröffnet wurde Die Härte der gegen
wärtigen Rechtslage beſteht vielmehr darin daß das OV G
die Tatſache des Empfanges der ablehnenden VBeſcheide nicht gelten
gelaſſen ſondern ſich für die buchſtäbliche Anwendung der neuen
prozeſſugalen Vorſchriften auch auf die materiell unter das alte
Recht follenden Anſprüche entſchieden hat

Angeſichts dieſer Entſcheidung des höchſten Vagrwaltungs
gerichtehofes hat der Magiſtrat die Zuſchußverpflichtung pro
1897 bis 1901 anerkannt Die materiellen geſetzlichen Vor
ausſetzungen ſind für ſämtliche Anſprüche gegeben insbeſondere
kann da Bruckdorf in jenen Jahren 150 bis 170 Prozent Steuer
zuſchläge erhoben hat das Vorliegen einer Ueberbürdung der
Steuerpflichtigen durch die aus Anlaß der Betriebsarbeiter er
wachſenen Mehrausgaben nicht in Abrede geſtellt werden Da
gegen iſt es uns gelungen unter Geltendmachung berechtigter
Grundſätze die urſprünglich geforderten Zuſchüſſe von 3550 Mark
auf den Betrag von 3206,42 Mark herabzuſetzen

Zur Vermeidung nochmaliger mündlicher Verhandlung vor
dem Bezirksausſchuß die mit der Feſtſetzung einer Zuſchußſumrne
in mindeſtens der berechneten Höhe enden würde hat der Ma
giſtrat ſich mit der Gemeinde Bruckdorf vorbehaltlich der Zu
ſtimmung der Verſammlung auf Zahlung jener Summe verglichen
Die Verſammlung ſtimmt zu Ref Herr Stv Probſt

8 Der Architekt Karl Schulze hier beabſichtigt auf
dem von ihm erworbenen Teile des Grundſtücks Spige
Nr 10 Front Hallorenſtraße einen Neubau
zu errichten Nach der für dieſe Straße feſtgeſetzten Flucht
linie hat der Genannte zu der Bauſtelle die davor belegene
ſtädtiſche Parzelle von rund 59 Quadratmeter Größe zu er
werben Der von Schulze gebotene Kaufpreis von 65 Mark
pro Quadratmeter wird für zu niedrig gehalten Der Ma
t Jewertet vielmehr das Quadratmeter Land mit

ark
Die Verſammlung ſtimmt dem Verkauf des Landes zum

Preiſe von 90 Mark pro Quadratmeter zu Ref Herr Stv
Blumentritt

9 Die Verſammlung wird erſucht zuzuſtimmen daß der
gltriſchen Ueberlandzentrale Saalkreis
ſt itterfeld eingetragene Genoſſenſchaft m b ge

attet wird eine ſtädtiſche Wegeſtrecke von ca 500 Metern
8 Aufſtellung von Maſten für Führung einer oberirdiſchen

ektriſchen Stromleitung auf die Dauer von 36 Jahren zu
enutzen gegen Zahlung einer jährlichen Anerkennungsgebülhr

be der bei den Provinzialverbänden üblichen Sätze Die
dieſten ſind an den Rand des Weges zu ſtellen Stützen
müſſen nicht in den Weg hineingeſetzt werden Die Drähte

ſen mit ihren tiefſten Punkten mindeſtens 7 Meter hoch
hrif em Wege liegen Die Anlage iſt genau nach den Vor
n auszuführen und zu unterhalten welche von dem

den S deutſcher Elektrotechniker für die Errichtung und
den ſi grier elektriſcher Starkſtromanlagen aufgeſtellt wor
denon oder noch aufgeſtellt werden Der Antrag wird an

wmen Ref Herr Stv Aer
Grundſtück Schimmelſtraße Nr 2 beßt man vom 1 Oktober 1910 ab für den jährlichen viert 1eijährlich im voraus zahlbaren Mietszins von 750 Mark

nur 4 z vem Schloſſer Ollo Hirſch hier gegen vierteljährkiche Kün

digung zu vermieten Das Grundſtück bringt zurzeit einen
Mietszins von 732,36 Mark einſchl Waſſergeld

Durch die Verwaltung des Grundſtücks entſteht eine er
ebliche Arbeitslaſt die in Wegfall kommt wenn das Grund

tück an eine Perſon vermietet wird die die Vermietun
der übrigen Wohnungen auf eigene Gefahr übernimmt Au
wird die Gefahr des Mietsausfalles abgewälzt Jn gleicher
Weiſe iſt bereits das Grundſtück e e 3 vermietet
Die Verſammlung genehmigt den Antrag Ref Herr Stv
Blumentritt

11 Der Maurermeiſter Friedrich Sch ü tz hier will auf
ſeinem Grundſtück Ecke Reil und Platanenſtraße ein Wohn
haus errichten Er hat fluchtlinienplanmäßig eine Fläche
von ca 55 Quadratmeter aus der Straße zum Grundſtück zu
erwerben Der Magiſtrat bewertet das Land mit 20 Mark
pro Quadratmeter Die Verſammlung ſtimmt zu Die von
dem Grundſtück zur Reilſtraße entfallende Parzelle von ca
4 Quadratmeter Größe hat Herr Schütz unentgeltlich ſowie
ſchuld und laſtenfrei gegen ſpätere Anrechnung des Wertes
derſelben auf die auf das Grundſtück entfallenden Straßen
ausbau und Freilegungskoſten zur Straße abzutreten Ref
Herr Stv Blumentritt

12 Das Magiſtratskollegium hat beſchloſſen das Gehalt
der hauptamtlichen Lehrer an der gewerblichen und kauf
männiſchen

Fortbildungsschule
vom 1 April d J ab auf 2980 Mark ſteigend in ſieen
Stufen von drei zu drei Jahren um je 300 Mark bis 5080
Mark feſtzuſetzen Die erforderlichen Mittel ſind aus
Kap XX 11 zu entnehmen

Für die hauptamtlichen Lehrſtellen an der gewerblichen
und kaufmänniſchen Fortbildungsſchule wurde bei ihrer
Gründung 1905 ein Gehalt feſtgeſetzt von 2700 Mark ſtei
gend von drei zu drei Jahren in Altersſtufen von je 300 Mk
bis 4500 Mark Die Volksſchullehrer bezogen damals ein
Grundgehalt von 1200 Mark Alverszulage 1800 Mk Miets
entſchädigung 500 Mark Endgehalt 3500 Mark Zwiſchen
dieſem und dem Endgehalt der Fortbildungsſchullehrer be
ſtand alſo eine Spannung von 1000 Mark Durch die Auf
beſſerung der Lehrergehälter im Jahre 1907 die Wirkungen
des Lehrerbeſoldungsgeſetzes von 1909 und durch die Ge
währung von Ortszulagen für die hieſigen Elementarlehrer
iſt dieſe Spannung immer mehr zurückgegangen und beträgt
zurzeit nur r Mark Eine Erhöhung der jetzigen Ge
haltsſätze der Fortbildungsſchullehrer erweiſt ſich wie der
Magiſtrat darlegt ſchon im Schulintereſſe als notwendig um
tüchtigen Elementarlehrern Veranlaſſung zu bieten in den
mit mancherlei Schwierigkeiten verknüpften Fortbildungs
ſchuldienſt überzutreten Von gleichen Erwägungen geht der
Erlaß des Miniſters für Handel und Gewerbe vom 7 April
1910 aus indem er darauf hinweiſt daß mit Rückſicht auf die
Neuregelung der Beſoldung der Volksſchullehrer zufolge Ge
ſetzes vom 26 Mai 1909 auch ein Bedürfnis vorliege in eine
Neuordnung der Beſoldungen der Lehrkräfte an den Fort
bildungsſchulen einzutreten

Was nun den Betrag der Gehaltserhöhung betrifft ſo
wird in dem Miniſterialerlaß der Gehaltsſatz für ſolche
Lehrer an Baugewerk Maſchinenbau Bergſchulen und
ſonſtigen Fachſchulen Klaſſe 24a der ſtaatlichen Beſoldungs
ordnung für angemeſſen und gleichzeitig als Grenze be
zeichnet bis zu welcher ſich der Staat mit ſeinem Zuſchuß zu
beteiligen bereit iſt Klaſſe 24a der ſtaatlichen Beſoldungs
ordnung ſieht vor ein Gehalt von 2400 Mark ſteigend von
drei zu drei Jahren um je 300 Mark bis zu 4800 Mark und
daneben den tarifmäßigen Wohnungsgeldzuſchuß bezw die
Mietsentſchädigung welche für Halle 580 Mark bezw 600
Mark betragen würde Der Magiſtrat ſagt Wir halten es
zumal an der gewerblichen Fortbildungsſchule auch die An
ſtellung vorgebildeter Lehrkräfte in Frage kommt an ſich
für zweckmäßig ſich möglichſt an den vorgeſchlagenen Ge
haltsſatz zu halten glauben aber daß im Vergleich zu den
Gehältern der Lehrer an den hieſigen Volks und Mittel
ſchulen das Endgehalt der ſtaatlichen Skala zu weitgehend
ſein würde Wir ſchlagen daher vor es bei ſieben ſtatt
acht Altersſtufen bewenden zu laſſen und das Gehalt ein
ſchließlich Wohnungsgeld oder Mietsentſchädigung auf
2980 5080 Mark feſtzuſetzen und zwar billigerweiſe mit
Wirkung vom 1 April d J da es lediglich an dem ſpäten
Eingehen des lange ſchon in Ausſicht geſtellten Miniſterial
erlaſſes liegt wenn nicht ſchon rechtzeitig für den laufenden
Etat entſprechende Vorlage gemacht werden konnte Die
Verſammlung genehmigt die Vorlage wonach jeder der vier
zurzeit hauptamtlich angeſtellten Lehrer eine Aufbeſſerung
von 280 Mark erfährt Ref Herr Stv Probſt

13 Die ſeminariſchen Lehrer der ſtädtiſchen Höheren
Mädchenſchule bitten um Nachzahlung der Mindeſtſätze für
das Etatsjahr 1908/09 Die Verſammlung veſchließt Ueber
gang zur Tagesordnung Ref Herr St Borchert

14 Der Sächſiſch Thüringiſche Verein für Luftſchiff
fahrt Sektion Halle a bittet um Exmäßigung des Gas
preiſes für Luftſchiffahrtszwecke auf 10 Pfa pro Kubikmeter
und um Aufſchrift der Ortsbezeichnung Halle a S auf den
großen Gasbehälter der Gasanſtalt I auf Koſten der Stadt
verwaltung Das Kollegium beſchließt Uebergang zur
Tagesordnung Ref Herr Stv Schmidt Rimpler

15 Die Zweigvereine Halle a S der Zentralverbände
der Maurer der Zimmerer und der baugewerblichen Hilfs
arbeiter Deutſchlands bitten die von der Bauinnung und
dem Arbeitgeberverbande für das Baugewerbe zu Halle
a S beantragte Aufnahme der Streikklauſel in die neuen
Submiſſionsbedingungen abzulehnen dagegen die Lohn
klauſel in dieſe Bedingungen aufzunehmen Die Petition
wird für erledigt erklärt Ref Herr St Em mer und
Borges

16 Der Haus und Grundbeſitzer Verein Halle a
Nord bittet um anderweite Regelung der Gasvpreiſe und
Gasmeſſermiete ſowie um Erwägung des Ankaufs des
Giebichenſteiner Gaswerks Ferner bittet er die Haupt
ſtraßenzüge von Halle Nord mit elektriſchem Licht zu ver
ſehen Die Petition wird durch Uebergang zur Tagesord
nung erledigt Ref Herr Stv Borge

17 Der 3 kommunale Bezirksverein Süd und Weſt
bittet nochmals für eine Verlängerung der

Stadtbahnlinie vom Rannischen Platz über
die Beesenerstraße bis zur Huttenstrabe

ſorgen zu wollen Wie Herr Stv Kühme namens des
Petitionsausſchüſſes ausführt hält der Ausſchuß die ge
forderte Bahnlinie für die einzig richtige die dem Süden
und der geſamten Stadt Nutzen bringt Der Ausſchuß emp

g die Petition dem Magiſtrat zur Erwägung zu über
eiſen

Herr Stv Oſterburg verlangk man die Petition dem Magiſtrat zur wehen eerehe
Herr Bürgermeiſter v Holiy rät davon ab Die

Stadt ſtehe prinzipiell auf dem Standpunkt daß ſie neue
Linien ſelbſt bauen wolleDie Verſammlung übergibt die Petition dem Magi
ſtrat zur Erwägung

18 Das Kranken und Geneſungshaus Bergmanns
troſt bittet um Rückzahlung der für die Rechnungsjahre
1908 und 1909 erhobenen Grundſteuerbeträge Das Kolle
gium beſchließt Uebergang zur Tagesordnung Ref Herr
Stv Greßler

19 Der Hauseigentümer G Klein bittet um Schutz
vor Entwertung ſeines Grundſtücks Alte Promenade 34 in
folge Verſagung der Erlaußnis zum Betriebe der Schank
wirtſchaft Auch hier beſchließt die Verſammlung Uebergang
zur Tagesordnung Ref Herr Stv Döhler

Außerhalb der Tagesordnung wird für das Grundſtück
Königſtraße 174 eine Fluchtlinienänderung genehmigt
Ref Herr Stv Gygas

Ferner liegt ein Geſuch der Halliſchen Gaſtwirte vor die

Wirtschaft Zoologiecher Garten und Bach
Wittekindä

getrennt zu verpachten und zwar an Gaſtwirte nicht an
eine Brauerei,

Der Referent Herr St Kühme der ouch zugleich
die eingangs erwähnte Petition der Schultheißbrauerei vor
trägt vertritt namens des Petitionsausſchuſſes den Stand
punkt daß die Stadt an ſich auf die Verpachtung keinen
Einfluß habe inſofern könne man aber eingreifen als im
Vertrag mit der Zoologiſchen Garten G ſteht daß die
Verpachtung an Gaſtwirte zu geſchehen habe Er hieße das
Großkapital ſtärken wollte man ſolche Pachtſtücke an Braue
reien geben Der Ausſchuß ſchlägt Berückſichtigung vor

Herr Bürgermeiſter v Holly erklärt daß der Magi
ſtrat auf dem gleichen Standpunkt wie der Ausſchuß ſtehe

Herr Stv v Blume und Herr Vorſteher Steckner
haben rechtliche Bedenken gegen den Antrag des Ausſchuſſes
i möge die Eingabe als Material dem Magiſtrat über
weiſen

Dieſer Antrag wird angenommen

Das neue Elſtertalbahn Projekt
Zur Beſprechung des Projekts fand geſtern im Landratsamt

eine Konferenz ſtatt
Herr Landrat v Kroſigk erwähnte in der Eröffnungsrede

die erſte geplante Elſtertalbahn die an den hohen Koſten drei
Millionen Mark geſcheitert iſt obwohl ſie techniſch ſehr zu emp
fehlen geweſen wäre Die neue Löſung beſteht in einem neuen
Projekt ron Döllnitz über Oſendorf Radewell nach Am men
dorf

Der Kleinbahnhof Ammendorf kommt zwiſchen Staatsbahnhof
und Gasanſtalt zu liegen Der Koſtenaufwand beträgt 1600 000
Mark einſchließlich Betriebskoſten alſo 80 000 Mark pro Kilomneter
Die Rentabilität iſt auf 2,27 Prozent bexechnet Vielleicht wird
auch die Erſchließung von Kohlenfeldern möglich Jn den Haupt
bahnhof Schkeuditz ſoll die Bahn nicht einlaufen der Endbahnhof
ſoll dort vielmehr in der Nähe der Endſtation der Leipziger
Außenbahn liegen Ganze Militärzüge können ſich auf der Bahn
noch nicht ausweichen wohl aber halbe Vielleicht iſt der Mi
niſter ſchon damit zufrieden Die Grunderwerbskoſten ſind in den
1600 000 Mark noch nicht enthalten Sie dürften ſich etwa auf
400 000 Mark belaufen Auf den Kreis und die Intereſſenten
würden 533 000 Mark Aktienkapital und die Grunderwerbskoſten
entfallen

Herr Pfautſch konſtatiert daß ein Jntereſſe für das Zu
ſtandekemmen der Bahn vorhanden ſei Er erwähnt daß eine
Anzahl Gemeinden ſchon 100 000 Mark Aktitenkapital gezeichnet
hätten Auch in Ammendorf wird man dazu bereit ſein Er
tritt für den Bahnbau ein Nach ſeiner Meinung wird die Ren
tabilität noch größer wie 24 Prozent ſein

Die Stadt Schkeuditz ſteht dem Projekt ſompathiſch gegen
über Zunächſt iſt aber eine Umfrage bei den Gemeinden erwünſcht
Der Vertreter von Ammendorf iſt auch einverſtanden daß die
Bahn nun dort einmünden ſoll Ammendorf wird ſich mit einem
namhaften Kapital beteiligen

Herr Regierungspräſident v Werder betont daß die Bahn
nicht ſo gebaut werden ſoll daß auf ihr keine langen Güterzüge
verkehren können Die Gemeinden ſollen den Grund ankaufen
nicht der Staat Nach Erläuterung des Herrn Landesbau
rats können Güterzüge von 40 50 Wagen auf der Strecke ver
kehren Er glaubt nicht daß die Grunderwerbskoſten eine Höhe
von 400 000 Mark erreichen Herr Pfautſch erinnert an das frühere
Projekt einer Grunderwerbsgenoſſenſchaft Radewell wird
ſich finanziell an dem Unternehmen beteiligen auch Oſendorf
mit Grunderwerb ebenſo Döllnitz Entſprechende zuſtimmende
doch auch nicht bindende Erklärungen werden von Gemeinden aus
dem Merſebkurger Kreiſe abgegeben

Einwohnerzahl Steuerſoll und Wegeentfernung von der jetzt
ſchon beſtehenden Staatsbahn ſollen bei Verteilung der Kapital
beteiligung der Gemeinden in Betracht gezogen werden Herr
Landrat v Kroſigk ſchlägt die Bildung eines Komitees
vor Der Bürgermeiſter von Schkeuditz bemerkt daß die Grund
erwerbskoſten für Schkeuditz ſicher über 200 000 Mark betragen
werden was allerdings über das Jntereſſe dieſer Gemeinde hin
ausgeht Darauf wird das von Herrn Landrat v Kroſigk vor
geſchlagene Komitee gewählt Es beſteht aus den Landräten
v Kroſigk und Souſſonville Merſeburg dem Bür
germeiſter ron Schkeuditz und dem Gemeindevorſteher von
Ammendorf für den Saalkreis außerdem aus Herrn
Pfautſch Lochau und Herrn Zimmer Döllnitz für Merſe
burg aus Herrn Krengel und Herrn Schwarzbach

Zur Kanalfrage Leipzig Saale
ſendet uns Herr Graf v Hohenthal Dölkau folgende beachtens
werte Ausführungen

Eine Anzahl angeſehener Herren die dem Vorſtand des Ver
kehrs Vereins Merſeburg angehören laden zur Teilnahme an
einer ſog Preußiſchen Elſter Saale Kanal Geſellſchaft ein und
zwar ſollen die Zeichnungen der Anteile von 500 Mark bis zum
15 Juli d J erfolgen

Jch geſtatte mir zu empfehlen den Schluß der Zeichnungen
auf unkeſtimmte Zeit weiter hinauszuſchieben denn es iſt für

viele zu denen ich mich auch rechne unmöglich in ſo kurzer Zeit
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Vergleich dreier Projekte das Gewicht volkswirtſchaftlicher Be
deutung ſich neigt Jch möchte vor zu ſchnellen Ent
ſchließungen warnen Auch vermag ich nicht dem ein
leitenden Satz in der bezüglichen Aufforderung zuzuſtimmen wo
nach der Bau des ElſterSaaleKanals in größte Nähe gerückt
iſt Jch vermute daß die Angelegenheit etwa folgenden Ver
lauf nehmen wird

Die Entwürfe der Staatsverträge über die Schiffahrts
abgaben werden nach dem Zuſammentritt des Reichstages die
ſein vorgelegt und vorausſichtlich wohl ohne weſentliche Aende
rung angenommen werden Es kann aber auch anders kommen
Wenn der Reichstag ſeine Sanktion erteilt hat ſo dürfte ſich
herausſtellen ob eine der beiden kontrahierenden StaatsRegie
rungen den Kanalbau übernimmt oder dies einer Jnitiative
der Kanalbau Geſellſchaft der Stadt Leipzig überlaſſen bleibt
So wie der Unternehmen dann ein beſtimmtes Projekt ausge
arbeitet hat und den beiden Staats Regierungen vorlegt wür
den dieſe in Unterhandlungen zu treten haben die von preu
hiſcher Seite ohne eine Reihe Sachverſtändigen Gutachten wie
z B der Handelskammer des Oberbergamts der Landwirt
ſchaftskammer des Reichsgeſundheitsamtes 2c nicht abzuſchlie
hen ſein dürften Solches Studium der Gutachten pflegt ſich
nicht mit Windeseile zu vollziehen Vielleicht kann die
Forderung für die Schiffbarmachung der Saale von Halle ab
nach Süden als Nachtrag bei der Etatsberatung im nächſten
Jahre bereits zur Vorlage an den Landtag gelangen woran
ſich Beſchlüſſe des Elbverbandes gemäß dem Geſetzentwurf anzu
ſchließen hätten Dann würde meiner Anſicht nach der Zeit
punkt gekommen ſein mit vereinten Kräften für ein beſtimmtes
Projekt einzutreten Sei es daß die königliche Staatsregierung
ſich bereit erklärt die Saale nur bis Merſeburg ſchiffbar zu
machen wofür ich im Herrenhaus bereits eingetreten bin ſei es
daß dies bis Röſſen oder Creypau geſchehen ſoll Ein ruhiges
Abwarten dürfte vorläufig wirklich im allgemeinen Jntereſſe
liegen wodurch auch für eine ſachverſtändige von perſönlicher

rn fernbleibende Diskuſſion in der Preſſe Zeit gewährt
wi

III Schüler Saale Regatta
Am Sonntag fand die III Schüler Regatta auf der Saale

unweit Bad Neu Ragoczy bei lebhafter Beteiligung der aus
wärtigen Schüler Ruder Vereinigungen unter Führung ihrer
Lehrer als Protektoren ſtatt Ausgeſchrieben waren fünf Rennen
und zwar 1 Großer Zweier offen für jede Mannſchaft 2 An
fänger Vierer nur offen für Anfänger dieſes Ruderjahres
3 Großer Vierer offen für jede Mannſchaft 4 Anfänger Zweier
Stilrudern nur offen für Anfänger dieſes Ruderjahres 5 Achter
offen für jede Mannſchaft

Der Start befand ſich unterhalb der Steinmühle das Ziel
vor der Brachwitzer Fähre die Bahn war auf 1200 Meter ſtrom
ab feſtgeſetzt Die Richterämter verſahen Herr Profeſſor Dr
Reinecke Protektor des Ruderklubs am Stadtgymnaſiums Halle
Herr Oberlehrer Dr Traube Protektor des Merſeburger Gym
naſial Rudervereins ferner einige Herren vom Vorſtand des
RuderKlubs Nelſon von 1874 E die ſich wiederum wie ſchon
ſo oft in den Dienſt der Sache ſtellten

War das Wetter auch nicht beſtändig und hatte der Himmel
bereits frühmorgens als es zu den Vorrennen ging ſeine Pforten
geöffnet ſo war doch eine ſehr zahlreiche auserleſene Zuſchauer
menge vertreten die ſich zumeiſt aus den Lehrerkollegien den
Eltern Schulkameraden Studenten und Ruderern zuſammenſetzend
die maleriſchen Saaleufer einſäumten ſelbſt hoch oben auf den
Bergen hatte Publikum Poſto gefaßt das ſeltene Schauſpiel
mit regſtem Jntereſſe verfolgend Der gebotene Sport war durch
ſchnittlich als recht gut zu bezeichnen Die Rennen geſtalteten ſich
wie folgt

Nr 1 belegt mit Wanderpreis geſtiftet vom Schüler Saale
RegattaVerein Thomaner V Leipzig 1 Boot in 5,45 Min
R V am Luiſenſtädt Realgymn Berlin 2 Bvot 2 Längen zurück
Schülerriege der ſtädt Oberrealſchule Halle 3 Boot viele Längen
zurück R R der Königſtädt G Berlin abgemeldet 2 Belegt
mit Wanderpreis geſtiftet vom 1 Vorſitzenden des R C Nelſon
von 1874 Herrn M Oeſtreich Halle R C am Stadtgymn Halle
angegliedert dem Nelſon 1 Boot in 5,38 Min Merſeburger
Gymn R V 2 Boot 3 Längen zurück Cl R R d ſtädt Ober
realſchule Halle 3 Boot 3 Längen zurück Der Preis wurde
zum zweiten Male gewonnen und geht ſomit in den endgültigen
Beſitz des Siegers über 3 Belegt mit Wanderpreis geſtiftet vom
Lehrerkollegium des Stadtgym Halle Merſeburger Gymn R V
1 Boot in 4,42 Min Katharineum R R Lübeck 2 Boot in 4,44
Min Thomaner R V Leipzig 3 Boot in 4,50 Min Ruderklub
am Luiſenſtädt G Berlin abgemeldet Schüler R R der ſtädt
Oberrealſchule Halle abgemeldet Wurzener Gymn R C Mulda
ausgeſchieden durch Vorrennen Auch dieſer Preis ging in den
endgültigen Beſitz des Siegers über 4 Belegt mit Wanderpreis
geſtiftet von Herrn C Stephan Halleſcher R R C am
Stadtgym Halle R C Nelſon Sieger mit 104 Punkten Schüler
R R d ſtädt Oberrealſchule Halle 84 Punkte 5 Belegt mit
Wanderpreis geſtiftet vom R C am Stadtgym Halle Schüler
R R d ſtädt Oberrealſchule Halle 1 Boot R C am Stadtgymn
Halle 2 Boot 28 Längen zurück

Letztes Rennen wurde zweimal gefahren da die ſiegende Riege
die vorſchriftmäßige Ummeldung eines Schülers überſah die
Mannſchaft alſo nicht wie gemeldet fuhr der eingelegte Proteſt
müßte daher anerkannt werden und wurde ein zweites Starten
bei Fahrt von nur 1000 Meter gegenſeitig vereinbart

Die Preis verteilung erfolgte dann abends im Saale
des Bades durch Herrn Prof Reinecke vom R C Nelſon und
ſeine Rede klang aus in ein Hipp hipp hurra auf den Kaiſer dem
wöchſten Protektor der Ruderei außer den wertvollen Sieges
trophäen erhielten die einzelnen ſiegreichen Mannſchaften Eichen
kränze mit Schleife und Widmung Alsdann ging die Rückfahrt
von ſtatten und ab 9 Uhr fand die Siegesfeier im großen Feſtſaale
des gaſtlichen Nelſon ſtatt wo dann nach einleitender Begrüßung
ſeitens des Präſiden Herrn Oeſtreich noch manch herrliches
Ruderlied manche treffliche Rede ertönte und es wurde beſonders
den Ausführungen der Herren Oberlehrer Zetſche Berlin Dr
Gerlach Merſeburg und Grüneberg Lübeck ſtürmiſch Beifall ge
zollt auch das Gelöbnis abgelegt feſtzuhalten am edlen Ruder
ſport und auf Wiederſehen zur IV Schulregatta

Die nächſte Verſammlung der ehemaligen Jülicher findet am
Mittwoch den 6 Juli abends 824 Uhr im Schultheiß Paſt
ſtraße ſtatt

Provinzial Nachrichten
Weihenfels 4 Juli Ertrunken Heute morgen

ſprang der Schuhmacher Robert Barche vom Landungsſteg des
Motorbootes an der Pfennigbrücke in die Saale Er wurde bis
ans Bad fortgetrieben wo es gelang ihn ans Land zu bringen
Die angeſtellten Wiederbelebungsrerſuche hatten keinen Erfolg
Die 274 e wurde nach der Leichenhalle gebracht Der Mann war

ch ein klares Vild zu verſchaffen nach welcher Richtung hin beim
Naumburg a 4 t

Jn der Parkſtraße iſt der Bau eines größeren Penſionsheims für
Pfarrerstöchter ſeitens des Pfarrervereins geplant

Wittenberg 4 Juli Einen tödlichen Unfalſ erlitt
in der Ziegelei Nudersdorf der Arbeiter Johann Pater dadurch
daß ihm eine Lore über den Leib fuhr P hatte ſo ſchwere innere
Verletzungen erlitten daß er ins hieſige PaulGerhardt Stift ge
bracht werden mußte Dort iſt er ſeinen Verletzungen erlegen

Annaburg 2 Juli Hohe Heidelbeerpreiſe Jn
den hieſigen umfangreichen Forſtbezirken hat das Einſammeln
von Heidelbeeren begonnen Die diesjährigen Erträge ſtehen
hinter dem Beerenreichtum der letzten Jahre bedeutend zurück Die
Händler die bereits am Waldes ſaume die heimkherenden Beeren
ſammler erwarten zahlen für das Liter 20 Pfennige

Eisleben 4 Juli Goldene Hochzeit Jn ſeltene
Rüſtigkeit feierte geſtern im Kreiſe ihrer Kinder Enkel und Ur
enkel das Gottlob Hertelſche Ehepaar das Feſt der goldenen Hoch
zeit Die Trauung fand in der Wohnung durch Superintendent
a D Dr Harniſch ſtatt der dem Ehepaar auch das Geſchenk des
Kaiſers 50 Mark bar und eine goldene Bibel überreichte

Hecklingen 3 Juli Meſſingdiebſtahl Aufhieſiger Zuckerfabrik iſt ein großer Meſſingdiebſtahl entdeckt und
man iſt den Dieben bereits auf der Spur

Mühlhanſen 4 Juli Sperlingskrieg Die Sper
linge machen ſich in dieſem Jahre ganz beſonders ſtark bemerkbar
Jn großen Schwärmen treiben ſie in den Gärten ihr Unweſen
und richten namentlich an den Obſtbäumen und Beerenſträuchern
viel Schaden an Jn Mühlhauſen erklärte man ihnen deshalb
den Krieg Der dortige Magiſtrat hat für die Ablieferung toter

Spatzen eine Prämie von zwei Pfennig pro Stück ausgeſetzt
Die Garten Und Feldbeſitzer ſind ſehr dankbar für dieſe Maß
nahme

Eera 2 Juli Höchſt ſeltſam Obwohl die Eewährung
von Stillprämien längſt amtlich bekannt gegeben worden iſt haben
ſich bis heute auf dem Rathauſe noch keine Frauen gemeldet die
dieſe Prämien in Anſpruch nehmen wollen

Kunst und Wissenschaft
Prof Richard M Meyer

der bekannte Berliner Literaturhiſtoriker und außerordentliche
Profeſſor an der Verliner Univerſität vollendet heute das fünf
zigſte Lebensjahr Sein Name iſt beſonders durch ſeine Biographie
Goethes die bei dem für eine Lebensbeſchreibung unſeres Dichter
fürſten ausgeſchriebenem Wettbewerbe mit dem erſten Preiſe aus
gezeichnet wurde und durch ſeine Geſchichte der deutſchen Lite
ratur im 19 Jahrhundert bekannt geworden Die Literatur
geſchichte die Feuilleton und Wiſſenſchaft zuſammenführt gilt
allgemein als die beſte des 19 Jahrhunderts

Hochſchulnuchrichten

Zum Univerſitätsrektor der Aniverſität Bonn für das neue
Studienjahr 1910/11 iſt der Geheime Juſtizrat Profeſſor Philipp
Zorn gewählt worden Der Senior der Berliner medi
ziniſchen Fakultät Geheimer Medizinalrat Profeſſor Dr Robert
Olshauſen Direktor des kliniſchen Jnſtituts für Frauenkrank
heiten und Geburtshilfe vollendete Sonntag das 75 Lebensjahr
Der bekannte Gynäkologe iſt zu Kiel als älteſter Sohn des Orien
taliſten Juſtus Olshauſen geboren 1857 promovierte er in
Königsberg habilitierte ſich 1862 in Halle und wurde 1864
ordentlicher Profeſſor daſelbſt 1887 kam er als Nach
folger C Schröders nach Berlin Seit 1887 gibt er die Zeitſchrift
für Geburtshilfe und Gynäkologie heraus Die Wahl des
neuen Rektors der Berliner Univerſität findrt am 2 Auguſt
ſtatt Die Wahl von Profeſſor Dr Orth dem bekannten Patho
logen und Nachfolger von Rudolf Virchow iſt ſo gut wie ſicher

Chronik
Ehrendoktoren Aus Anlaß der Hundertjahrfeier der

Erlanger Aniverſität hat die mediziniſche Fakultät
Profeſſor Kahl Verlin die philoſophiſche Fakultät Pro
feſſor Seeberg Berlin und Major von Parſeval
Berlin zu Ehrendoktoren ernannt

James Furnivall f Der bekannte engliſche Literarhiſtoriker
Frederik James Furnivall iſt am Sonnabend im Alter von
85 Jahren geſtorben Furnivall hat ſich auch in der chriſtlich
ſozialen und genoſſenſchaftlichen Bewegung betätigt Er baute
1845 das erſte ſchmale Ruderboot und führte in den Jahren
1866 67 die erſten Vierruder und Achtruder Vootwett
fahrten in England ein Er war Mitbegründer und Ehren
mitglied einer großen Reihe literariſcher Geſellſchaften

t

Theater und Musik
Dannybal ante portas

Das Koloſſeum Gießen kündigte für eine Volksvorſtellung
am 30 Juni folgende große Attraktion an Danny Gürtler
der HeſſenDarmſtädter genannt der König der Boheème und
Apoſtel der Wahrheit Kulturkampf Politik Kunſt Humor
Danny Gürtler ſpricht u a gegen die Enzyklika Auf ihr
freidenkenden Landsleute Auf ins Koloſſeum Mucker und
Spießer bleiben zu Hauſe Außerdem SpezialitätenProgramm

Luftſchifahrt

Der Todesſturz des Avigatikers Wachter
Die Urſache des Unglücksfalles der das Flugmeeting von

Reims ſo traurig eröffnet hat iſt noch nicht ganz aufgeklärt Die
Aviatiker glauben daß Wachter in einen Windwirbel
geriet Einige Zuſchauer wollen im Augenblick des Sturzes eine
Exploſion gehört haben und ſchließen daraus daß der Mecha
nismus der Flügel gehemmt wurde ſo daß der Apparat als eine
widerſtandsloſe Maſſe ſtürzen mußte Durch die Feldſtecher er
kannte man daß Wachter ſich kurz vor dem Fall an die Maſchine
klammerte Einige Sekunden ſpäter lag er bereits zer
ſchmettert am Voden Nicht ſeine Mutter und ſeine Schweſter
ſondern ſeine Frau und ſeine beiden Kinder ſahen das Un
glück mit an Wachter hätte am Morgen einige kühne Flug
verſuche gemacht die glänzend gelangen und ihn in die beſte Laune
verſetzten Zehn Stunden ſpäter hatten ſeine Hoffnungen ein
Ende für immer

l

Von anderer Seite wird dem B noch aus Paris
depeſchiert Bei den Schauflügen auf dem Flugplatze Bétheny

Für Pfarrerstöchter bei Reims ließ Hauptmann Madio ſich von nehreden n
ſammengekoppelten Zellendrachen emportragen Er errei te
eine Höhe von 110 Metern Der Flug dauerte etwa fünf Minuten

Ein Aeroplan im Kanal verſunken Aus Grancamp les
Bains an der bretoniſchen Küſte kommt eine Meldung wonach eine
Fiſcherbarke einen Aeroplan ins Meer ſtürzen ſah Die Fiſcher
ſahen wie ſich der Aeroplan dreimal wieder in die Luft hob
Schließlich aber ſtürzte der Apparat mit der Spitze nach unten ins
Tieen Die Barke war außer ſtande den Aviatikern Hilfe zu

iſten

Feizie Nachrichten

Vom Parſeval VI
Seine Dresdener Fahrt und künftige Be

ſtimmung
H Dresden 4 Juli Morgen Dienstag in der 5 Stunde

trifft der neue Luftkreuzer Parſeval VI über Dresden ein und
wird auf dem Heller ankern Parſeval VI wird bis Mittwoch
hier verweilen Der König und der Königliche Hof werden auf
dem Heller zum Empfange anweſend ſein Abends findet im
Gewerbehauſe ein vom Luftſchiffverein gegebener Begrüßungs
abend ſtatt Die Aufgabe des neuen Luftkreuzers
wird ſein zwiſchen München und Oberammergau ſtändige
Paſſagierfahrten auszuführen Die Dimenſionen des Luftſchiffes
ſind bedeutend größer als die aller früheren Parſevalballons Er
iſt 70 Meter lang und hat einen Durchmeſſer von 13 Metern Die
Führung des P VI liegt in den Händen des Oberleutnants

Stelling

Furchtbar beſtrafte Nachläſſtigkeit
H Veuthen 4 Juli Eine Bergmannsehefrau von der

Zeche Suſannagrube wollte auf ihrem Herde ſchnell Feuer
anzünden und benutzte deshalb dazu Petroleum beim
Anzünden Die Petroleumflaſche explodierte das brennende
Petroleum ergoß ſich über die Kleider der Unglücklichen und
die Glasſplitter drangen in den Leib ein Jm Nu ſtand
die Frau in hellen Flammen Jn ihrer Angſt rannte ſie
auf die Straße wo ſie einer lebenden Feuerſäule gleich
zuſammenbrach Sie hatte derartige Brandwunden er
litten daß ſie unter den fürchterlichſten Schmerzen verſchied

Frhr v Münch bleibt enimündigt
H Leipzig 4 Juli Die Klage des Frhrn v Münch auf

Aufhebung der gegen ihn ausgeſprochenen Entmündigung wurde
vom Reichsgericht zurückgewieſen

Hochwaſher der Moſel
H Trier 4 Juli Die Moſel iſt im Laufe des geſtrigen

Tages von 120 auf 280 Zentimeter geſtiegen Auch die Reben
flüfſſe führen bedeutendes Hochwaſſer Der Fahrtbetrieb iſt allent
halben eingeſtellt

Die Kriſengerüchte an der Wiener
Hofoper

Weingartner und Muck
I Berlin 4 Juli Zu der heute von der N Fr Pr ge

brachten Nachricht daß der Wiener Hofoperndirektor Wein
gartner zurücktreten und durch den Verliner Generalmuſik
direkter Dr Muck erſetzt werden wird und daß diesbezügliche
Unterhandlungen bereits ſchweben teilt dem Hirſch Telegraphen
Bureau der Berliner Generalintendant der Kgl Schauſpiele mit
daß hierüber bei der Jntendanz nicht das geringſte be
kannt ſei Es haben bisher keinerlei Verhandlungen reſp Be
ſprechungen über einen ev Austritt Dr Mucks aus dem Verbande
der Kgl Oper ſtattgefunden Dr Muck hat auch noch einen län
geren fortlaufenden Vertrag ſo daß die ganze Meldung wenig
ſtens der zweite Teil derſelben ſoweit die Perſon Dr Mucks in
Betracht kommt keinen Glauben verdiene Generalmuſik
direktor Dr Muck teilt dem Hirſch Telegraphenbureau auf
eine telegraphiſche Anfrage vom Hotel Weißer Hirſch bei Dres
den aus wo er ſich augenblicklich befindet folgendes mit Jch
weiß von der ganzen Sache nur aus Zeitungsmeldungen ſonſt
iſt mir hiervon abſolut nichts bekannt

Miniſterkriſen in England
H London 4 Juli Verſchiedenen Gerüchten zufolge beſtätigt

es ſich daß ein Mitglied des Kabinetts ſich dahin geäußert hat
daß es jedenfalls ſofort ſeine Demiſſion als Miniſter einreichen
werde ſür den Fall daß die Parteikonferenzen bis zum 31 d M
ſich verzögern ſollten Aus autoritativer Quelle verlautet daß
der betreffende Miniſter Churchill iſt und daß auch der Mi
u John Burn fich bereit erklärt hat ebenfalls zu demiſſio
nieren

Hundertjähriges Jubiläum
H Osnabrück 4 Juli Unter großer Beteiligung

u a war Oberpräſident v Wentzel erſchienen feierte
das Kgl evangeliſche Lehrer Seminar ſein hundertjähriges
Jubiläum
e Brief kasten

Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen
H S Sie müſſen eine diesbezügliche Erklärung auf dem

Standesamte abgeben Dieſe gilt aber nur für Sie Jhre Familien
mitglieder müſſen ſelbſtändig die gleiche Erklärung abgeben
Gleichzeitig müſſen Sie das der Kirchengemeinde an die Sie Jhre
Steuern entrichten mitteilen

Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Eugen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton Martiag Feuchtwanger für den Jnſeraten

teil Friedrich Endrulatz Druck und Verlag pon
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Vermischtes

Ein Monte Carl für Havang
Die geſetzgebenden Körperſchaften von Havanag haben ihre
ſtimmung einer Geſetzesvorlage gegeben durch die in groß

her Weiſe der Fremdenſtrom nach Havana gelenkt werden ſo
sie lage gibt einer Geſellſchaft deren Millionenkapital über
c nd amerikaniſchen Urſprungs iſt auf die Dauer von dreißig
wie yie ausſchliehliche Konzeſſion auf einem großen Gelände

Ja dem Camp Columbia ein amerikaniſches Monte
nahe o zu betreiben Außer allen Glücksſpielen für die beſondere

Kaſinos errichtet werden ſollen werden Stiergefechte
ahnenkämpfe Pferderennen und andere Sports an

Veranügungeftätte auf der Tabaksinſel Triumphe feiern
de vefft auf dieſe Weiſe die Reiſenden die jeht nur flüchtig

Havana duxchziehen zu dauernden und regelmäßigen Gäſten zu
machen

Die Rettung der Trieſte
Bei der Generaldirektion des Oeſterreichiſchen Lloyd ſind

ſoeben die erſten Nachrichten über die Rettung des zehn Tage
verſchollen geweſenen Lloyddampfers Trieſte eingelaufen

Dreiundzwanzig Meilen vom Hafen entfernt erlitt die
Trieſte einen Wellenbruch konnte ſich jedoch noch ſieben

Fage mit eigenen Mitteln weiter helfen wobei ſie unabläſſig nach
Süden abgetrieben wurde Um dieſe Zeit wurden die Lebens
mittel knapp und man mußte ſich meiſtens mit kondenſierter Milch

behelfen Einundzwanzig Meilen vor Bombay wurde die auf den
Wellen treibende Trieſte von dem Cardiffer Kohlenſchiff
Lowther Range geſichtet Der Kohlendampfer verſuchte die
Trieſte ins Schlepptau zu nehmen ſchleppte ſie auch einige Zeit
lang aber die Taue riſſen Ebenſo riſſen bei einem zweiten
Kohlendampfer die Taue Dann nahm das Schiff China die
Trieſte in Schleppdampf Auch hier und ſpäter noch bei zwei

Schleppdampfern riſſen die Taue ſo daß die Paſſagiere ſechsmal
den Schrecken durchmachen mußten die Rettung mißglückt zu ſehen
Endlich gelang es dem Schiff Devon die Trieſte bis in den
Hafen von Bombay zu bringen
An Bord iſt alles wohl Die Paſſagiere die ſich von ihrem
Schrecken erholt haben ſind voll Lobes über die tapfere Haltung
und Aufmunterung die ihnen von den Offizieren und Mann
ſchaften zuteil geworden ſind

Verhaftung wegen Brandes der Kieler Stadtmiſſion
Wegen Verdachts die Arbeitsſtätte der Stadtmiſſion in
Brand geſetzt zu haben wobei der Bruder Brockmann ums
Leben gekommen iſt wurde der bei der Stadtmiſſion be
ſchäftigte Arbeiter Will mann verhaftet Dem Verdäch
tigen wird auch zur Laſt gelegt den Brockmann beraubt zu
haben da deſſen Portemonnaie leer vorgefunden wurde
obwohl er am Sonnabend 70 Mk eingenommen hatte Es
iſt nach dem Befund auf der Brandſtätte auch nicht ausge
ſchloſſen daß Willmann den Bruder Brockmann ermordet
und beraubt und dann um die Spuren ſeiner Tat zu ver
decken das Gebäude in Brand geſetzt hat Der verhaftete
Arbeiter Willmann hat zwar geſtanden die Arbeitsſtätte
der Stadtmiſſion aus Wut darüber in Brand geſteckt zu
haben daß der getötete Brockmann ihm 50 Pfg vom Lohn
abgezogen habe er behauptet aber nicht gewußt zu haben
h mann in der Aufſeherwohnung in dem Schuppen

ief

Verzweiflungstat einer Mutter Die in der Kiefholzſtraße in
Treptow bei Berlin wohnende 28 Jahre alte Ehefrau des Mecha
nikers Schibilski die an einer langwierigen Krankheit leidet
verſuchte geſtern ſich und ihren acht Jahre alten Sohn mit Gas
zu vergiften Als man die Tür erbrach war das Kind bereits
tot während die Mutter in bedenklichem Zuſtande nach der Cha
rité geſchafft wurde

Verhaftung eines Defraudanten Ein raſches Ende fand das
verſchwenderiſche Leben das der vierzig Jahre alte Buchhalter
Chriſtian Hoffmann in Berlin mit unterſchlagenem Gelde
führte Nachdem er ſeine Familie in Ludwigshafen verlaſſen
hatte unterhielt er in Berlin ſieben Liebesverhältniſſe zu gleicher
Zeit Außerdem legte er große Summen in Rennwetten an
Geld dazu verſchaffte er ſich durch Unterſchlagungen Er hatte bei
einer Firma in der Gneiſenauſtraße Stellung gefunden und ver
untreute im Laufe von 1 Jahren 25 000 Mark Die Unterſchleife
ſuchte er durch falſche Buchungen zu verſchleiern Als Hoffmann
ſich entdeckt ſah eignete er ſich noch eine größere Summe an die
er auf Grund von Bankformularen abhob verließ ſeine Stellung
und ging von Berlin nach Wien und nach Paris Aber auch dert
hatte er kein Glück auf den Rennbahnen Er behielt gerade noch
ſoviel Geld übrig um die Rückreiſe nach Berlin antreten zu
können Als er ſich dort bei der Kriminalpolizei meldete beſaß
er noch 25 Pfennig Er wurde ſofort in Haft genommen

Große Unterſchleiſe Bei der Münchener Firma Deig
mayer einem der größten Geſchäfte am Platze haben zwei
Kutſcher im Verein mit mehreren Perſonen und einem Fell
händler als Hehler ſeit Jahr und Tag bedeutende Unter
ſhleife verübt Sie werden auf mindeſtens 60 000 Mark
geſchätzt andere Angaben ſprechen von 200 000 Mark Zu
er ſind die beiden Kutſcher und der Hehler verhafter

en

Anna Sutters Begräbnis Auf dem Stuttgarter Pragfried
hof hat man Anna Sutter zu Grabe getragen Zu vielen Touſen
den waren die Stuttgarter hinausgepilgert um ihrem toten Lieb
lang die letzte Ehre zu erweiſen Jn dichten Reihen umſäumten
ſie den Weg den die nach katholiſchem Ritus eingeſegnete Leiche
von der Kapelle nach der Grabſtätte nahm und man ſah es den
Stuttgartern an daß ſie mehr als bloße Schauluſt auf den Fried
hof geführt hatte Der Trauerzug führte vorbei an dem hoch
ragenden Krematorium in dem eine Stunde vorher die Leiche

r Ob riſts den Flammen übergeben worden war An der
mit Blumen geſchmückten Grabſtätte waren außer der Schweſter
der Verſtorbenen nur die Mitglieder des Hoftheaters verſammelt
wobei der Chor der ſcheidenden Sängerin die letzten muſikaliſchen

Grüße brachte Eindrucksvoll war die Rede des Jntendanzrats
Stephany der als Vertreter des abweſenden Barons Puttlitz
mit ſchlichten und warm empfundenen Worten namens der Jnten
antur und der Kollegen von der Künſtlerin Abſchied nahm

Der Erfinder der Singer Nähmaſchine geſtorben Jm Alter
e 83 Jahren verſchied in Hoboken Joſeph Thomas der

rfinder der Singer Nähmaſchine Thomas iſt gebürtiger Fran
e und ein Bruder des Generals Thomas Er hatte den Feldzug
870/71 mit Auszeichnung mitgemacht

Vom Schnellzug zermalmt Bei Mauerbach in der Nähe
en Wien wurde ein mit vier er beſetzter Wagen
in Ueberſchreiten des Bahngleiſes vom Wien Salzburger
ſahnellzug erfaßt Der Wagen wurde von dem Zuge ge

t eine nin Bäſtersgattin pirde edtet ne
ſlatt vom Rumpfe getrennt e drei übrigen onenerlitten ſchwere eels ungen

D atte der Sommerreſideng des Zarene Feuer aus Das Gebäude wurde ein Raub der Fiamwen

Entſtehungsur iſt unbekannt MenStanre Biht ha ſhelen lege t Meyjtan An

Folgenſchwere Bootsunfälle Eine Dampfbarkaſſe welche aus
dem Hafen von Roscanvel nach Breſt mit 30 Perſonen an Bord
zurückkehrte hatte einen ſchweren Kampf gegen die ſchwere See
zu beſtehen Ein Windſtoß riß ſieben Paſſagiere vom Deck und
warf ſie ins Meer Ein nachfahrender Dampfer konnte vier der
Verunglückten lebend herausfiſchen Etwas ſpäter wurden von
demſelben Dampfer zwei der Leichen aufgefiſcht Es waren ein
Gendarmeriewachtmeiſter und eine junge Dame Die dritte Leiche
konnte nicht geborgen werden Jn Creil ungefähr eine Bahn
ſtunde von Paris wurden drei Ausflügler die auf der Oiſe fiſchen
wollten durch einen Windſtoß aus der Barke geſchleudert Zwei
derſelben ertranken Der dritte konnte ſich retten

Pferde im Zeitungsbureau Die Pferde eines großen offenen
Wagens in dem 13 Amerikanerinnen eine Beſichtigungsfahrt durch
die engliſche Hauptſtadt machten ſcheuten in der Fleet Street
Sie raſten die Straße entlang in das Fenſter des Bureaus des
Daily Chronicle hinein Eins der Pferde verblutete infolge

der erlittenen Schnittwunden Die Damen kamen mit dem
Schrecken davon der Kutſcher wurde ſchwer verletzt

Roaubmord auf einem Bahnhof Auf dem alten Bahnhofe in
Grulich in Böhmen wurde der Reſtaurateur Soural
von einem Gaſt der mit ihm bis ſpät in die Nacht allein zurück
geblieben war mit einem hölzernen Schlägel erſchlagen Der
Mörder raubte den Geldſchrank aus und ergriff die Flucht Um
2 Uhr wurde die Tat entdeckt und die Verfolgung aufgenommen
Es gelang den Mörder auf der Grenzſtation Mittelwalde zu er
greifen er nannte ſich Alois Pawlik man fand bei ihm
noch etwa 100 Mark Der Reſtaurateur iſt ſeinen Verletzungen
erlegen

Handol boverie und Verkohr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Ukr 10 Minuten Kredit 209,75 Diskonto 186,50 Deutsche

Bank 251,37 Berliner Handelsgesellschaft 172 Dresdner Bank
158,25 Russische Anleihe von 1902 92,63 Türkenlose 184 Lom
barden 21,25 Kanada 189,30 Baltimore 108 Laurahütte 174,75
Bochumer Guss 230,25 Gelsenkirchen 206,87 Harpener 189,12
Deutsch I uxemburg 205 12 Phönix 223 30, A G 267,62
Siemens Halske 241,50 Hamburger Paketfahrt 143,50 Nordd
Llovd 110,12 Gr Berl Strassenbahn 184,50 Warschau Wiener
169 Tendenz Ruhig

Am Kassamarkt notierten höher Dürkopp 4,75
Kappel Masch 2,50 Linke Waggon 3,10 Lübecker Masch 3,25
Badische Anilinfabr 5 Elberfelder Farben 5 Höchster Farben
6,50 Charlottenburger chem Werke 3 Berlin Gubener Hutfabr
3,50 Magdeburger Mühblen 2,50 Oelfabrik Gr Gerau 4 Rhein
Spiegelglas 25 Sarotti 4 Aplerbecker Bergwerk 25 Düssel
dorfer Fisen 2,75 Düsseldorfer Draht 2,50 nied ri ger Balke
Tellering 7 Gaggenauer Eisen 2,25 Herbrand Waggon 3,10
Schönebeck Metajl 2,50 Spinn Sohn 12 75 Deutsche Gasglüh
ſicht 7,50 Spresspan 2 Deutsche Linoleum 2,50 Jul Berger

25 Berl Jute Spinnerei 2,60 Hochdahl 3 Mannesmannröhren
5,50 Witten Stahlröhren 12

bei dem

Zum Kurszettel Berlin Juli 450 Badische Staats
Anleihe 0809 unk 18 101 40G 4 Bayrische Staats Anl 101,006
S Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 101,20b G 40 Se warz
darg Sondershausen 31 Württemb Steets Anleibe 81 8360,306 39 Kameruver Pisen bahn Anteile 92,906 B 31 Deutsech
Osetafrikenische Sehuldverschr gar 49 Cotthbuser Stadt
Avleihe 1900 109,206 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 1916
3iſ Doessauer Stadt Anleihe 1806 405 Dasseldorfer Stadt
Anleite 1900 07 08 09 100,70G6 4 Jenaer Stadt Anl 1900
31 Jenaer Stedt Anl 1902 49 Nordhä unser StadtAnleihe
1908 ankv 1919 100,256 40 Quedlinburger Stadt Anl 1909 unk
1918 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 4 ProzHeesische Komm Obl XII 101,40G Oesterreichische
Westbahn Obligationen 18374 Kkonv 87,000
Werke 103,250 4 Elberfelder Farben unk 1

Guilleaume Lahmeyer 06 08 101,00b
Londoner Börse vom 4 Juli Es notierten Engt Konsols

82,81 Rio Tinto 65,93 Gedald 2,13 Goldfields 31 Steel com 75,25
Steel prefs 119,00 Rand Mines 93 Anaconda 8,00

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 4 Juli

ord
41 Deutsohe Solvay517 104,506B Felten

Gei es wAdler Kali V A S Hugo 5550 5850enendershall 11,600 Immenrode 66800 6800eienrode 6500 Johannashball S 5600Bopdeoh 17 000 Justus I S SOaslsfond 7609 Kaiseroda 10,800 11 100Ceceiliendall s XKrägershall Akt 127 12sdewmone 9000 89300 Ludwigshall 117eh Kali Akt 180 151 Noeustassfurt S 1 000
Deufsohbland 5200 5300 Reichskrone
Prielrichsehall 104 106 Lossa 18501 1950
Giachaut Roland 2 SSondershausen 20,800 21,200 Ronneberg Akt 180 182

Dersdall 5800 S5900 Rothenberg 3300 3400Kall Akt Sachsen Weimar 6550 6650Hans 4700 4800 Schietaerkaute
R Vor A Siegfaied I 6600 6700et aduvg 88 88 I Sigmm 180 182Heiärongenl a760 2806 Teotonie a 120 122
Heldu nungen II 27001 27s0 W 15,400 18,600
Hevmoend II 2 S Winversball S 20 100Kodentels os0o0 9400
Hohenvollern 62001 6800

Kalisyndikat
Geheimrat Kempner beruft eine Gesellschaftsversammlung

des Kalisvndikats zum Freitag 210 Uhr nach Berlin zur Fest
setzung der neuen Preise die als dringlich bezeichnet werden
da am Sonnabend in Koblenz die Verträge mit den landwirt
schaftlichen Verbänden unterzeichnet werden sollen

Deutschlands Ernteausslchten
Der Deutsche Landwirtschaftsrat teilt mit
Setzt man den unter normalen Verhältnissen zu erWarten

den Ertrag gleich 100 Normal oder Mittelernte nicht Durch
schnittsernte so ist von der Prèisberienhtsstelle des Deutschen
Landwirtschaftsrats der Voraussichtliche Körnerertrag für
Roggen am 1 Juli d J auf 98,5 Proz einer Mittelernte gegen
92,2 am 1 Juli 1909 und 100,8 am 1 Juli 1908 geschätzt Der
Strohertrag für Roggen wurde zu 96,1 gegen 84,6 in 1909 und
100,5 in 1908 ermittelt

Die auf die mehrwöchige Trockenperiode in Norddeutsch
land endlich eſngetretene Regenperiode hat den Stand aller
Feldfrüchte gebessert doch ist der Regen vielfach für den
Hafer zu spät gekommen um ihn noch auf einen mittleren Er
trag zu bringen Soweit nicht durch die vielfache Lagerung und
durch schlechtes Erntewetter der Ertrag noch deeinträehtigt
werden sollte dürfte trotz mancherlel Klagen über beide Winter
friſchte eine gute Roggen und Weizenernte erwartet werden
Die Roggenernte wird in diesem Jahre voraussichtlich früh
zeitig stattünden In Sſddeutschland und in den Rheingegenden
leiden vielfach alle Feldfrüchte bereits unter der andauernden

ne r e

Nasse und es ist trockenes und sonniges Wetter drin er
forderlich um vor aſſem die aussergewöhnlich reichen Futter
erträge ohne grosse Verluste an Menge und besonders an Qüte
bergen zu können Aber anch in manchen Gegenden Nord
deutschlands wird aus denselbhen Gründen wieder trockenes
Wetter herbeigesehnt Die Hackfrüchte haben sich erst waän
rend der kürzlichen Niederschläge entwickeln können die Kar
toffeln stehen sehr verschieden haben im Norden vielfach durch
Nachttfröste gelitten die Rüben sind nocn schwer zu beurteilen

Maschinenbau Akt Ges vorm Beck K Henkel in Kassel
Den Abschluss des Unternehmens das in 1909 aus einem Ueber
schuss von 230 806 Mk wieder 11 Proz Dividende zur Aus
schüttung bringt haben wir bereits wiedergegeben Laut
Bilanz belicfen sich die Debitoren auf 659 256 i V 647 932 Mk
der Bar und Wechselbestand auf 70 296 57 836 MKk das Bank
guthaben auf 175 749 346 930 Mk an Vorräten wurden 422 447
367 224 Mk ausgewiesen Die Maschinen sind mit 70 000
118 350 Mk bewertet Kreditoren hatten 175 180 182 489 Mk

zu fordern
Hamburger Südfruchtfirmen gründeten mit 800 000 Mk Ka

pital in Hamburg die Kolumbien Bananen Akt Ges zum Betrieb
von Bananenplantagen in Kolumbdien

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Prodnktenbösrse 4 Juli Am Frühmarkt notiorten
Weiren mländ 199 201 ab Bahn und frei Mohle Roggen inl
andisober 142,50 143 00 ab Bahn und frei Muhle Hafer müärkisch
meoklenburger pomm preuss posensecher u sechlesfscher fein 165
bis 173 mittel 155 164 gering 149 154 russischer und Donau mittel

gering ab Bahn und frei Wagen Maig amerik
mixed 154 156 neuer abfallender 140 147 rander 149,00 154,00 frei
Wagen Goerste inländische Fottergerste mittel nnà gering 130 90
dis 186,00 gute 137 153 russis e und Donau leichte 113,00 120,00
schwere 121 130 ab Bahn und rei Wagen Erbsen inlündisehe und
auslüändische Fotterware mittel 161 161 Taubenerbsen 162 170 ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 24,50 27,50 Roggenmehl 0
u 1 17,40 19 60 Weizenkleie 10,25 11,25 Roggenkleie 9,85 bis
10,75 Mark

Hambaurg 4 Juli Getreidemarkt Wetzen still Ostholst
Mecklbg 170 185 Roggen ruhig Mecklburg und Pomm 142 145
Gerste tester sGdruss 93 95 Hafer ruhig Holsteiner 155 162

de 160 170 Mais still La Plats 105 108 mixedä
Anotwerpen 4 Juli Deutseher Le Platazung Kousrakt per

Juli 10 Sept 5,05 Nov 5,80 Jan 5,671 März 5,60 Fr Umsatz
50,000 g Ruhig

Pest 4 Juli Weizen per OKt 9,06 ,07 B Roggen ver
Okt 6,79 6,80 B Hafer per Okt 7,26 27 B Mats per Juli
5,36 5,37 B Raeps per Aug 11 90 12,00 B

Liverpool 4 Juli Roter Winterwerizen per Juli 6,79, per
Okt 9 Fest

Zucker
Hamburg 4 Juli Räbenrohbzueker 1 Produkt Basis 889

Bendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Juli 14,85 14,92 14,00 AAugust o 14,95 14,67 14,95Septbr 13 971 77 7Okt Dez O 11,37 11,42 11 40 7
Jan Mir I 1450 oMai I 7 G 411,60stetig stetig ruhig

Kaßee
Hambaurg 4 Juli Good average Santfos

vorm nachm abends
per September 36 36 G 36 GOereember 36 62 361 36v März 36 3 36 3 36 GMai 36 G 36 G 361 Gstetig behauptet behauptet

Havre 4 Juli Kaffee good average Santos per Sept 46,
per Dez 461, per März 461 per Mai 461

Rio de Janeiro 4 Juli Kaffee Zufuhren 4,000 Saok tn Rio
26,000 Sack in Santos

Eler
Berlin 4 Jul Eier pro Schock vollfrisehe ausländisohe 3,50

bis 3,70 in und ausländiseche bessereSorten 3,05 3,35 in und aus
ländische geringere Sorten 90 3,00 zweite Sorten Kähl
hbauseier Kalkeier Kleme Eier 2,55 2,75 Mark FPlau

Kartoffelmehl und Stärke
Magädeburg 4 Juli Prima Kartoftelstärke and Mehbl far

100 kg Stilll
Beriin 4 Juli Kartoffelmehl u Stärke 19,00 19,50

Soiritus
Nordhausen 4 Juli Branntwein 40 Pol Proz fär 100 kg

105 106 85,75 86,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
Liter 95,75 96 75 Mark per Loko Branntwein 40 Vol Prosz
ar 100 Kg 105 105 86 00 87,00 do 45 Vol Proz für 100 kg
e 96,00 97,00 M per Juni September 1910 ohne Fass ab

rennerei
Fettwaren und Oele

Butter Schmalz Speck Originalbhericht von Gebr Gausse
Berlin 2 Juli Butter Das Geschäft war ruhig und fanden
nur feinste reinschmeckhende Oualitäten Interesse die zu un
veränderten Preisen geräumt werden konnten Abweichende
Sorten werden zu ganz unregelmässigen Preisen angeboten
doch finden sich schwer Käufer dafür Die hentigen Notierungen
sind Hof und Genossenschaftsbutter Ia Oualität 112 114 116
Mark do Ila Oualität 110 114 Mk sSchmalz Die Ge
treidemärkte verliefen an den amerikanischen Börsen unter er
hehlichen Schwankungen und beeinflussten die Preise von Pro
visionen die zum Schluss der Woche etwas abbröckelten Die
heutigen Notierungen sind Choice Western Steam 692 70 Mk
amerik Tafelschmalz Borussia 70 2 Berliner Stadtschmalz
Krone 70 75 Berliner Bratenschmalz Kornblume 71 bis
756 Mk Speck Fest

Koin 4 Juli Raböl lIoKko 57,00 per OKd 55,50
Wolle

Bremen 4 Juli Baumwolle still Upl Iloko middl 74,25 Pfg
Metalle

London 4 Juli Ohili Kupfer stetig 64 9 Mod 55 Zinn
Seraits sterig 149, 3 Mon 150 Blei span rubig 12 englI Zinn gowohnuehe NMarke ruhig 22t, oper Markte 23

Wasserstände
bedeutet Aber unter Nall

San und Vnstrut Fn Foct
Trern Bruetenpegel 3 Jun 59 vNoedra oberpegel e 10 2 4

Unterpegel 4 140 2 2Welssenfels Oberpegol 248 258 10
Unterpegel 40 76 35a 4 J 533eben erpege J

Vndterpe 1,43 75 un 32de c i be terpegel vhünterpegel 7 l h l 16

l

Iser Eger Eibe Moldaou

3 0,13i 25 Ba b s 2 7ger 47 Sekonebeei 321 6
Pardubita 0,22 12 Magdeburg 29 2Brandeis o 7 rmde 96 12Melnik 968 6 Wittenbrge 36 3Idee 41 3 a 3 7 102 n

eraie ehAuss 4 i aus em omwerden 1 e Fall geraeldet p
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